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Die Polizefaufſſcht
Der Deutſche Juriſtentag wird ſich in wenig

Wochen mit der Frage beſchäftigen Welches Strafmittel
ſyſtem empfiehlt ſich für das künftige Strafgeſetzbuch
Darüber ſind zwei Gutachten erſtattet worden Das eine
ſtammt vom Reichsgerichtsrat Ebermayer Er
ſagt es beſtehe wohl allgemein kein Zweifel daß die der
malige Polizeiaufſicht nicht die idealſte Form der Ueber
wachung darſtelle Sie iſt geeignet und dient nicht ſelten
dazu den Entlaſſenen der arbeitswillig iſt und ſich ein an
ſtändiges Fortkommen ſchaffen will in dieſem Beſtreben
geradezu zu hindern und ſo den Rückfall ſtatt ihn hintanzu
halten zu fördern Er hält für durchaus erwägenswert
die Aufſicht ſo weit ſie überhaupt nötig iſt anderen Per
ſonen als Polizeibeamten etwa Vorſtänden von Vereinen
oder Arbeitsämtern zu übertragen Das andere Gutachten
hat zum Verfaſſer einen Mann deſſen Erfahrung und Sach
kunde ebenſo groß iſt wie ſeine Menſchenliebe Es iſt der
Geheime Oberregierungsrat und vortragende Rat im Mi
niſterium des Jnnern Dr Krohne die erſte Autorität
auf dem Gebiete des Gefängnisweſens Klipp und klar ſagt
Krohne

Eine gute Polizei wird auch ohne die Befugniſſe die
ihr durch Verhängung der Polizeiaufſicht gegeben werden
den gefährlichen Rechtsbrecher kennen und unter Aufſicht
halten Jn der Hand einer ſchlechtne Polizei und takt
loſer Organe wird die Maßregel zu einem ſchweren Hin
dernis für die Wieédéreinführung des Beſtraften in das ge
ordnete bürgerliche Leben Die Polizei ſoll ihre Aufgabe
nicht darin ſüchen den Beſtraften ihre Macht fühlen zu
laſſen ſondern ihm zurechthelfen und dazu mit den Fürſorge
organen Hand in Hand arbeiten Das wird aber nur ge
ſchehen wenn die Polizeigufſicht aus dem Strafgeſetzbuch
als beſondere Nebenſtrafe verſchwindet

Dieſem Gutachten hat ſich der als Berichterſtatter für
den Juriſtentag beſtellte frühere Reichsgerichtsrat
Galli angeſchloſſen indem er in den von ihm vorgeſchlage
nen Theſen ſagt Die Polizeiaufſicht kommt in Wegfall

Der Fall Voigt hat nur eine Seite der Polizeiaufſicht
die Ausweiſungsbefugnis grell beleuchtet Andere Seiten
der Polizeiaufſicht wie die Meldepflicht die Beſchränkung
des Beſuches von Märkten und Anſammlungen führen in
der Praxis oft zu gleich traurigen Konſequenzen Sie
ſchaffen Opfer der Verhältniſſe und der beſtehenden ſtaat
e her So begreiflich daher die Begnadigung

Hauptmanns von Köpenick iſt ſo wünſchenswert und
notwendig iſt die

Feuilleton
Ankerhaltungsblatt Die Hohenſtaufen Ein Tübinger

Studentenroman von Joſef Buchhorn Fortſetzung Die
geſegnete Garbe Von Käte Lubowski Bunte Zeitung

us alten Liebesbriefen Auch ein Theater
zettel Die Bibel in 412 Sprachen Literatur

Aus meinem Skizzenbuch
Von Eduard Mörike Halle

Mozart Mottl
Myzarte M München im Auguſt

ozart Mottl Dieſes Doppelgeſtirn überſtrahlt inre leuchtenden Klarheit den ganzen Kanſthigte nun

nd verdunkelt alle anderen läßt Theater
omödie Kuliſſenſtaub und Rampenlicht Schminke und

ie 95t Flitterkram und Tand vergeſſen und verſchwinden
u ug tte iſt abgeſtreift die Kunſt als ſolche ſtrahlt rein
rin tchten Höhen zwingt jeden in ihren heiligen Bann

di 3 eine Erlöſungsharmonie in die grellen und harten
re r der menſchlichen Lebensſymphonie Was Ba y
für d für den Namen Wagner bedeutet iſt München
ließ v Salzburger Meiſter Ein gewaltiges Erbe hinter
geniat oſſart der geiſtige Vater der Mozart Feſtſpiele ein
vollen g Mottl verwaltet das reiche Vermächtnis Nicht
brin ieſe Zeilen eine trockene Kritik der Einzelleiſtungen
ſind en ſie ſollen den Niederſchlag der Eindrücke und Emp
piegelgen die den Zuhörer in ihren Bann ziehen wiederes Tat Mottl wohl der gewaltigſte Hleiſter im Reiche
a giang ſtocles an unſeren geſamten Bühnen des Jn und
Sffenbe es iſt die Seele iſt der Lebensnerv dieſer Kunſt
ſebmt Trungen Ein unſichtbares gewaltiges Fluidum ent
drcheſt ſeinem Stabe tauſend feine Fäden ſchlingen ſich vom
vor ger zur Bühne von den Darſtellern zu den Truppen
en e Rampe Man ſpürt hier waltet nur ein Geiſt
Perſöntt und ein Empfinden Alles beugt ſich vor einer

as iſt chkeit willig folgt alles ſeinem herrlichen Meiſter
teſten en Reſultat Ein wundervolles bis in die zar
ziales Ciſotionen abgeſtimmtes Enſemble Kein provin
des Ei timmprotzentum Kein unkünſtleriſches Vordrängen

nzelnen Kein Ueberſchreiten der äſthetiſchen Linie

Beſeitigung einer Einrichtung die den

Hauptanteil an der Köpenicker wie an mancher anderen
Straftat hat und weit mehr ſchädlich als nützlich wirkt Und
deshalb darf gehofft werden daß der Deutſche Juriſtentag
und demnächſt die Reichsgeſetzgebung der Forderung bei
treten werden Die Polizeigufſicht kommt in
Wegfall

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird wie nunmehr feſtſteht vom 7 bis
10 September auf ſeiner lothringiſchen Beſitzung Schloß Ur
ville Aufenthalt nehmen

Admiral von Tirpitz hat in St Blaſien einem
Jnterviewer erklärt er ſei in den elf Jahren ſeit er Staatsſekretär
geworden zwar nachgerade daran gewöhnt von Zeit zu Zeit in
Blättern als ruhebedürftig und amtsmüde bezeichnet zu
werden Jch kann Sie aber verſichern ſo ſagte Herr v Tirpitz
wörtlich daß ich dank dieſes ſchönen Fleckchens Erde und eben
infolge des jetzigen vorübergehenden Ausſpannens mich noch ni e
mals ſo wohl gefühlt habe wie zurzeit

Der oldenburgiſche Miniſter Willich iſt
wegen Krankheit zurückgetreten Sein Nachfolger iſt noch
nicht ernannt Der Rücktritt Willichs ſoll mit der Angelegenheit
Driever nichts zu tun haben

Zur Gehaltsregulierung der Beamten
z Welche geringe Wirkung die Neuregelung der

Beamtenbeſoldungen beiſpielsweiſe für die mittleren
Poſtbeamten haben würde wenn man an den verlautbarten
Sätzen 3300 Mk für Oberaſſiſtenten und 3900 Mk für Se
kretäre feſthalten wollte zeigt uns eine unter den mitt
leren Poſtbeamten angeſtellte Enquete Danach würden
beiſpielsweiſe in Halle 79 Beamte nur 100 Mark 161
150 Mk 61 200 Mk 75 300 Mk und drei den Höchſtbetrag
von 400 Mark beziehen Mehr als ein Sechſtel ſämtlicher
mittlerer Beamten würde alſo nur 100 ſogar ein Drittel 150
Mark beziehen Nur zwei Siebentel der Beamten kämen
mit einer Zulage von mehr als 200 Mark weg fünf Sie
bentel müßten mit 200 Mark und weniger vorlieb nehmen
Daß dies ein unhaltbarer Zuſtand iſt hat die Reichsver
waltung nunmehr auch ſelbſt anerkannt und man glaubt
guten Grund zu haben daß die erſte Vorlage endgültig von
der Bildfläche verſchwunden iſt Die Beamten hoffen daß
mindeſtens in den erſten Stufen das Gehalt um 300 Mark
und in den folgenden Stufen entſprechend höher ſteigt An
geſichts der Teuerungsverhältniſſe können die Beamten ver
langen entſprechend aufgebeſſert zu werden Dies trifft
beſonders bei den Poſtbeamten zu die von den Beamten
anderer Verwaltungen weit überholt ſind Die vom letzten

Nirgends eine Spur jener geſchmackloſen Sängernüancen
und unkünſtleriſchen Widerlichkeiten die ſo oft in der Pro
vinz die herrlichen Linien des Mozartſchen Melos verun
zieren die das Herz umdrehen können Göttlicher Amadeus
welchen Vergewaltigungen welcher künſtleriſchen Notzucht
wirt du manchmal ausgeſetzt Erlebt man erſt unter Mottl
in dem harmoniſchen Rahmen des entzückenden Roccoco
Theaters ein Werk wie Don Giovanni oder Di e
Hochzeit des Figaro dann erkennt man die Sün
den die an dem ſonnigen Meiſter begangen werden Stil
gefühl intenſives Nachſpüren der Jntentionen des Autors
plaſtiſches Heranarbeiten der Struktur wuchtige Betonung
des Dramatiſchen Don Giovannil rückhaltloſes Aufgehen
in der Sache kein Brodſingen ſondern Kunſtempfinden keine
Wurſtigkeit ſondern Hingabe der ganzen Perſon das U n

perſönliche über das Perſönliche das alles ſind
die Bauſteine dieſes Mozart Heiligtumes und ſein konge
nialer Baumeiſter heißt Mottl Es iſt eine Luſt zu
beobachten wie die Sänger dem Willen ihres Führers folgen
es geht einem das Herz auf wenn man dieſe abgetönten
Enſembleſätze hört Ein kleiner Wink des Meiſters genügt
um den Uebereifrigen wieder in den Rahmen einzufügen
Die Freiheiten die die Sänger genießen die jeder Dirigent
bei künſtleriſch denkenden und muſikaliſch empfin
denden Darſtellern mit Freuden unterſtützen wird blei
ben im Geſamtbild entwickeln ſich nicht zu Auswüchſen per
ſönlicher Eitelkeiten zu Sportplätzen von Stimmprotzen
tum uſw Man wünſchte unſere Technik würde Rieſen
phonographen erſchaffen um die Münchener Mozartfeſtſpiele
aufzunehmen dann müßten ſie in den Probezimmern der
Provinzbühnen aufgeſtellt werden vielleicht dann ein
Mozart redivivus

Jm Gegenſatze zu den WagnerAufführungen im Prinz
Regententheater werden im Reſidenz Theater nur aus
nahmsweiſe Gäſte herangezogen Der Vorteil ſpringt in
die Augen Gerade dadurch daß der beſtändige Perſonal
beſtand genommen wird in ermöglicht durch wochenlanges
eindringliches Studium dieſes abgehörte Enſemble zu
ſammenzuſchweißen das durch das Eintreten eines Gaſtes
leicht in ſeinen Grundfeſten erſchüttert werden kann denn
wie wenig Gäſte gibt es die mit Verzicht auf ihre Perſon
ſich völlig in den Rahmen des ſtehenden Enſembles einfügen
Bayreuth kann nur durch das intenſive Probieren durch
das Verſchmelzen aller Kräfte ſolche Wundertaten vollbrin
gen wie heuer den überwältigenden Lohengrin

Verbandstage der mittleren Poſtbeamten aufgeſtellten Ge
haltsforderungen ſind von den Vertretern aller Parteien
als durchaus berechtigt bezeichnet worden Deshalb laſſen
auch die Beamten die Hoffnung nicht ſinken daß ihren be
ſcheidenen Wünſchen im Herbſte die Erfüllung winken wird

Eine 400 Millionenforderung

Zur Reichsfinanzreform meldet die Frankf
Zeitung daß unter allen Umſtänden über vierhun
dert Millionen gefordert werden nachdem darüber
Einmütigkeit erzielt worden iſt daß der vorausſichtliche Be
darf des Reiches auf lange Zeit hinaus ſicher geſtellt und im
Zuſammenhang mit ihm die obligatoriſche Schul
dentilgung feſtgelegt werden ſoll Die Steuervorlagen
ſollen mehrere Wochen vor der Wiederaufnahme der Ar
beiten des Reichstages veröffentlicht werden

Das Zentrum und die Kandidatur Poſadowsky
Ueber die Reichstags Kandidatur Poſadowsky in

Speyer Ludwigshafen hat ſich das Zentrum noch
immer nicht endgültig entſchieden Die Köln
Volkszeitung ſagt heute dazu

Zu unſerer Ueberraſchung leſen wir in auswärtigen Blättern
daß die Zentrumspartei unſeres Wahlkreiſes eine Kandi
datur des Grafen Poſadowsky abgelehnt habe Das iſt durch
aus unrichtig An das Wahlkomitee der Zentrumspartei iſt
von keiner Seite ein Erſuchen um Unterſtützung einer Kandidatur
des Grafen Poſadowsky gerichtet worden Schon aus dieſem
Grunde konnte eine Ablehnung nicht erfolgen Das Wahlkomitee
hat zur Kandidatenfrage überhaupt noch keine Stellung genommen
Was alſo über ſeine Stellung zu irgend einem der bisher genannten
Kandidaten geſagt wurde iſt nichts weiter als müßiges Gerede
ohne Anterlage

Der Zeugniszwang
Ueber die Abänderung der Beſtimmungen die den

Zeugniszwang für die Preſſe betreffen in den Entwürfen
zur neuen Strafprozeßordnung machen die Verliner Neueſt
Nachr einige Mitteilungen Danach ſoll der Zeugnis
zwang für Redakteure und Angeſtellte der Zeitungen nicht
an z in We kommen er ſoll bleiben für denFan daß durch den Jnhakt eines Artikels der Tatbeſtand

eines Verbrechens begründet wird Verbrecheriſchen
Unternehmungen wie p B Landes und Hochverrat
will das Strafrecht nicht de mit verbundenen
Augen gegenüberſtehen e Zwangshaft ſoll aber auf die
Hälfte alſo von 6 auf 3 Monate herabgeſetzt werden
und auch nur dann zuläſſig ſein wenn alle anderen Maßnahmen zur Erlangung eines Fenguiſſe ſich als fruchtlos

erwieſen haben

Heer und Flotte
Rauchverbrennung Ueberall wo man mit Kohle zu

heizen gezwungen iſt wird ſeit Jahren alles mögliche verſucht die
läſtige Rauchentwickelung ſoviel wie möglich zu beſeitigen Für
die Kriegsſchiffe und vor allem die Torpedoboote iſt die Frage der
Rauchverbrennung eine überaus wichtige und daher ſind in der

Dieſes Prinzip kann zum größten Teile im Prinz Regenten
theater nicht durchgeführt werden deshalb ſtehen die Mozart
feſtſpiele auf ſo Se künſtleriſcher Höhe

Noch vieles könnte ich ſchreiben vor allem über die fein
ſinnige Jnſzenierung Wie wundervoll iſt der franzöſiſche
Luſtſpielkton im Figaro feſtgehalten Das iſt das Par
füm des Roccoco Das ſtereotype ſchwarze Schönheits
pfläſterchen mit der weißen Perrücke tut es nicht allein das
Graziöſe Leichte etwas Schlüpfrige jener überfeinerten
Zeitepoche muß von der Bühne in den Zuſchauerraum drin
gen Ein Patſchouliduft muß über allen liegen Ein welt
männiſcher eleganter Edelmann kein mit Hilfe des
Garderobier ausſtaffierter Graf Ein mit Liſten
vertrauter grazi öſer flotter Kammerdiener kein
behäbiger deutſcher Hausknecht Dann herrſcht
Beaumarchais veredelt durch den Genius eines Mozart

Ein leuchtendes Vorbild ſollten dieſe Aufführungen
ſein dann wird Mozart zu dem was er iſt was er 53 ſollte
ein Jungbrunnen für unſere Nerven ein Bad für unſere
Ohren eine Erholungs und Zufluchtsſtätte vor den Kako
phonien unſerers modernen Orcheſters Dann vermögen
wir die ſonnige lachende Kinderſeele des kleinen Wolfgang
zu verſtehen dann empfinden wir eine göttliche Heiterkeit
Bayreuth Wagner Mozart Mottl Ein vierblättriges
Kleeblatt im Kranze deutſcher Kunſt

v

Ort der Handlung Der Bahnhofsplatz in München
Zeit An einem Sonntag nachmittag 4 Uhr
Sengend brannte die liebe Sonne auf das unter den

heißen Strahlen weich gewordene Aſphaltpflaſter des Bahn
hofplatzes Mit Fauchen und Geknatter ſchoſſen Automobile
über den ziemlich menſchenleeren Platz Jn Sonntags
träumerei verſunken ſaß der weibliche Weichenſteller auf
ſeinem Stühlchen Der ſchmutzig weiße Federſtutz ſchaukelte
auf dem Tyrolerhut der durch Regen und Sonnenſchein alle
Farben ſich angeeignet hatte Nahte ein Blau Weißer der
Münchener Straßenbahn erhob ſich das Menſchenbündel
ſchlürfte bewaffnet mit einem Eiſenhaken zum Geleiſe
Klapp machte die Schiene Der Wagen donnert über
die Weiche Der Stutzen mit ſeinem Hütchen watſchelte auf
ſeinen r Jn München bringt eben das weib
liche Geſchlecht alles in das richtige Geleiſe wenigſtens
ſo lange die Sonne ſcheint Jn dunkler Nacht wenn die
Sternlein ſich die Frauentürme begucken wenn das Mün



Marine alle Methoden und Erfindungen auf dieſem Gebiete ge
wiſſenhaft erprobt worden Jetzt ſeit etwa einem Jahr ſcheint eine
Art der Rauchverbrennung ſich tatſächlich zu bewähren es iſt ein
Patent des Jngenieurs Bender aus Potsdam welches bereits auf
mehreren Schiffen und Fahrzeugen der Marine eingebaut iſt Auf
den Dampfern der Teltower Perſonenſchiffahrt hat ſich die Er
findung des Jngenieurs Bender tadellos bewährt es iſt nach An
ſtellung der Rauchverbrennung nicht nur jede Rauchentwickelung
verhindert ſondern man erzielt auch noch eine nennenswerte Er
ſparnis an Kohlen durch dieſe Vorrichtung Selbſtverſtändlich läßt
ſich die Vorrichtung bei jeder Keſſelanlage mit Erfolg einbauen

Kaiſerliche Marine S M S Buſſard iſt am
17 Auguſt in Bagamojo eingetroffen und am 18 Auguſt von
dort nach Sadani in See gegangen S M Tpdbt Taku iſt am
17 Auguſt in Tſchifu eingetroffen und am 18 Auguſt von dort
nach Dalny in See gegangen S M S Loreley iſt am 17 Auguſt
von Conſtanza Schwarzes Meer nach Varna abgegangen

Ausland

Die fremden Beſatzungen in China
Am 14 Auguſt dem Jahrestage des Entſatzes der Ge

ſandtſchaften in Peking telegraphierte der Korreſpondent
der Times daß die Chineſen die Hoffnung äußertendie fremden Mächte würden demnächſt ihre Truppen
zurückziehe n Das Gebiet der Geſandtſchaften iſt
immer noch militäriſch beſetzt und es befinden ſich ferner an
gewiſſen Punkten der Eiſenbahn Peking Schanhaikwan eng
liſche deutſche franzöſiſche und japaniſche Beſatzungen Die
Beſetzung dieſer Punkte entſpricht zwar durchaus dem Pro
tokoll welches nach den Boxerunruhen aufgeſtellt wurde
aber man wird es verſtehen daß China die fremden Trup
pen verſchwinden ſehen möchte und es heißt daß der nach
Amerika und Europa et Staatsmann Tang
ſchaoji den Auftrag habe bei den Mächten wegen der
Räumung Pekings und der Provinz Tſchili vorſtellig zu wer
den Zwei Ereigniſſe haben die allgemeine Aufmerkſamkeit
auf die Frage gelenkt nämlich der Brand in der deutſchen
Kaſerne in Peking welcher durch ſorgloſe Behandlung von
Exploſivſtoffen veranlaßt worden ſein ſoll und die willkür

liche des japaniſchen OffiziersKawakita in einem chineſiſchen Hauſe durch japa
niſche C ndarmen Dieſer Offizier war Jnſtruktor in

Paotingfu und japaniſche Gendarmen erhielten von der
japaniſchen Geſandtſchaft den Befehl ihn zu verhaften weil
man ſeine militäriſchen Notizen mit Veſchlag belegen wollte
Kawakita leiſtete Widerſtand wurde verwundet und verübte
ſpäter Harakiri nachdem er ſeine Schuld eingeſtanden hatte

un
Halle und Umgebung

Halle a 19 Auguſt
Iſt das Belegen von Tiſchen und Stühlen rechtlich ge

ſtattet Nein Jn Konzertſälen Gaſtwirtſchaften uſw
ſteht man ſehr oft daß Tiſche meiſtens aber Stühle mit
Kleidungsſtücken ufw belegt oder umgelegt ſind um damit
anzudeuten daß der Stuhl beſetzt iſt d h daß man noch
jemand erwartet Vielfach geſchieht dies aber auch weil
man allein oder unter ſich ſein will und keine fremde Per
ſon am Tiſche haben möchte Jſt der Beſuch des Raumes

ſehr ſtark mangelt es an Plätzen ſo gibt das Belegen von
Stühlen vielfach Urſache zu Streitigkeiten Von Rechts
wegen iſt das Belegen oder Umlegen von Stühlen nicht ge
ſtattet mindeſtens entſtehen keine rechtlichen Verbindlich
keiten für dritte daraus Jeder kann ſich ſetzen wohin er
will oder auch den Stuhl fortnehmen Nur in zwei Fällen
hat ſich der Gaſt zu fügen nämlich wenn es ſich um nume
rierte Plätze handelt und dieſe höher bezahlt werden als
andere und wenn der Wirt ſelbſt ganze Tiſche nebſt
Stühlen durch ein aufgeſtelltes Schild als reſerviert oder
beſtellt bezeichnet Auch in ſolchen Fällen wird ein neuer

Gaſt ſich fügen ſobald er ſieht daß ein unbeſetzter Stuhl
nur momentan nicht beſetzt iſt wenn z B ein Glas Bier
davor ſteht uſw

Falſche Hundertmarkſcheine und falſche Zweimarkſtücke
ſind gegenwärtig von Berlin aus in Umlauf geſetzt worden

Die nachgeahmten Hundertmarkſcheine tragen ſämtlich die
Nummer 3610 591 D Jm Gegenſatze zu den echten fühltſich das Papier glatt an Auch der Druck iſt recht ſchlecht

ausgeführt Bei den falſchen Zweimarkſtücken handelt es um
Münzen mit den Jahreszahlen 1904 und 1907 Sie tragen
das Münzzeichen F oder A Von den echten Zweimarkſtücken
unterſcheiden ſie ſich im weſentlichen durch dunkleres Aus
ſehen und fettigen Glanz

Fußballſport Zu dem Spiel Halle 96 gegen Wacker
Halle wird uns noch geſchrieben Der Anſtoß der Wackeraner
eröffnete das Spiel dem man gleich zu Beginn anmerken konnte
daß es das erſte der Saiſon war Wacker zeigte allerdings ſchon
eine gewiſſe Ballſicherheit da die Mannſchaft ſchon das Spiel am
vergangenen Sonntage anläßlich des Spielfeſtes auf dem Sand
anger als Uebungsſpiel hinter ſich hatte Die 96er dagegen leiſteten
ſich anfänglich zum Teil Erſtaunliches in bezug auf Unſicherheit
Auch das Zuſammenſpiel ließ viel zu wünſchen übrig Wenn es
auch im Laufe des Spieles ein Merkliches beſſer wurde ſo war
doch von dem Zuſammenſpiel das uns namentlich die Stürmer
im Frühjahre zeigten nichts zu entdecken Die monatelange
Sommerruhe hat alles mit ſich genommen und es wird energiſcher
Arbeit bedürfen um die alte Form wieder zu erlangen Der
Spielverlauf war kurz folgender Wackers Anſtoß führt ſeine
Stürmer ſogleich in bedrohliche Nähe des 96er Tores und mehr
mals muß Morcienitz rettend eingreifen Dann übernimmt 96
das Kommando und die kleine Zeit der Belagerung ſchließt mit
einem herrlichen Schuſſe Ulis der den Ball ſcharf von links ein
ſchießt Reicher Beifall lohnte das ſchöne Tor Der zweite Erfolg
reſultierte aus einem Strafſtoße der in der Nähe des Tores aus
geführt wurde Dann war das Spiel vollſtändig ausgeglichen
Wackers rechte Seite bricht durch Poppe greift an und verſucht
den Ball zu Hankel zurückzugeben indeſſen zu kurz ſo daß Wackers
Halbrechter ſchnell an den Ball kommen und einſchießen kann Kurz
darauf iſt Halbzeit Nach Seitenwechſel kommen die 96er mehr
auf und Wacker wird energiſch zurückgedrängt Hermann ſchießt
das dritte Tor faſt von der Linie aus und damit iſt den 96ern
der Sieg nicht mehr zu nehmen zumal Uli durch einen langen Ball
von links außen das Reſultat noch auf 1 ſtellt Trotzdem iſt
Wacker nicht entmutigt und greift namentlich durch Delle links
außen immer wieder an dieſer findet indeſſen zu wenig Unter
ſtützung und kann mithin nichts erreichen Wackers Verteidigung
in der namentlich Linke und Belger glänzten arbeitet aufopfernd
und verhindert jeden weiteren Erfolg der 96er Erwähnt ſei noch
daß der F C Wacker in dem an ſeinem Platze gelegenen Reſtaurant
Sansſouci ein vorzügliches Klubheim gefunden hat in dem ſich
ſeine Sportsgäſte wohl ſtets gut aufgehoben fühlen werden Am
nächſten Sonntage hat Halle 96 den Leipziger Wacker auf ſeinem
Platze im Sportpark zu Gaſte

Der Kreisverband der Halleſchen Männer und Jünglings
vereine gedenk am Sonntag den 6 September ein Gartenfeſt
zu veranſtalten Es ſind an dieſem Tage 5 Jahre verfloſſen daß
das Deutſche Kaiſerpaar in unſerer Stadt weilte und es wird
daher in dieſer Feier ein Gedenken des hohen Beſuchs zum Aus
druck gebracht werden Als Gartenlokal iſt der Wintergarten
auserſehen Das Feſt beginnt nachm 3 Uhr und endigt gegen
8 Uhr abends Zum Vortrag gelangen Poſaunen und Geſangs
vorträge ſowie Turnaufführungen Die Turnaufführungen gliedern
ſich in Freiübungen Geräte und Kürturnen ſowie in Stellung
von Pyramiden Der Poſaunenchor wird durch gewählte Vorträge
die Feier verſchönen Den Mittelpunkt des Feſtes bildet eine
vaterländiſche Anſprache des Herrn Grafen D Hohenthal aus
Dölkau Der Eintritt iſt frei Bei ungünſtiger Witterung findet
das Feſt im Saal ſtatt Das Gartenfeſt ſoll wieder einmal Ge
legenheit geben den wahren Charakter der Jünglingsvereinsſache
zu offenbaren und neue Freunde für das Werk zu gewinnen Alle
denen die Jugend unſeres Volkes am Herzen liegt ſind zu dieſem
Gartenfeſt eingeladen

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffen iichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Virgntmer fung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange der

Einſender verantwortlich
Unſere Banken und die Heide

Es wird manchem ſchwer werden ſich einen Zuſammenhang
zwiſchen dieſen beiden Dingen vorzuſtellen Zwar gibt es ſeit der
Heideverein dafür ſorgt Bänke in der Heide Aber Bank und
Bank ſind doch ſehr verſchiedene Dinge Richtig iſt auch daß man
unſre Bankiers oft hoch zu Roß durch die Heide galoppieren ſieht
Aber auch das ſtellt doch nur einen ſehr notdürftigen Zuſammen

hang her zwiſchen dem grünen Laubdache der Biſchofswieſe n
grünbezogenen Pulten der Banken Etwas anderes iſt e den
durch unſere Banken einen engen Zuſammenhang mit m o
Walde herſtellen zugleich ſich ein unvergängliches Verdienſt ſerem
Gemeinweſen erwerben könnten Die Heide bedarf längſt ans
Erweiterung An ſich klein 2600 Morgen groß hat ſe rer
die Militär Schießſtätten durch die neuerdings beträchtlich urch
größerte Wald Erholungsſtätte endlich durch Grubenabbar ver
von derjenigen Fläche abgeben müſſen die der Bervölkerun viel
gänglich iſt Dazu kommt daß ein ſehr hübſcher Teil der Lihd
buſch in Privatbeſitz und nicht ohne Gefahr betretbar iſt n
rüſtige Fußgänger iſt die Heide viel zu klein Sie war fri
größer reichte auf der einen Seite bis zum Weinberg auf der
andern bei Lieskau weiter nach Norden und das Gebiet
ihrer Umgebung ſcheint überall für Forſtzwecke geeignet zu e
Da Forſtkultur beſonders LaubholzKultur neuerdings wiede
mit großem Gewinne betrieben wird wie wäre es wenn u nſere
Banken ſich zu einer Geſellſchaft vereinigten
die Grund und Boden rings um die Heide auf
kaufte und aufforſtete Eine weitſichtige Kapital
anlage freilich die erſt nach vielen Jahren Nutzen dann aber in
größtem Maße bringt andererſeits doch viel ſicherer als ſo manche
induſtrielle Anlage Oder aber ſollte einer unſerer reichen Bank
herren ſchon den Gedanken gehabt haben den Glanz ſeiner Familie
für alle Zeiten zu ſichern durch Gründung eines Fidei Kom
miſſes ſo böte ſich hier eine ausgezeichnete Gelegenheit die
Intereſſen des Gemeinweſens mit denen der eigenen Familie zu

gleich wahrzunehmen n
Unſer Vahnhof

iſt unſtreitig eines der ſchönſten Bauwerke der Stadt Als daher
vor einer Reihe von Jahren die Empfangshalle erweitert wurde
hat wohl jeder in dem zu dieſem Zwecke hergeſtellten primitiven
und unglaublich häßlichen Vorbau an der Vorderfront eine bloß
vorläufige Aushilſe geſehen die mit der Zeit einem andern der
Schönheit des Boues angepaßten würdigeren Bauwerke werde
Platz machen müſſen Jndeſſen bis jetzt ſteht der Vorbau ungn
gefochten und man hört nichts von ſeiner Beſeitigung Es kann
doch unmöglich im Ernſte die Abſicht ſein ihn ſtehen zu laſſen
die prächtige Front dauernd in dieſer unglaublichen Weiſe zu
verunzieren Es iſt an der Zeit daß die öffent liche Meinung
ſich regt

Berichtder FleiſchpreisNotierungskommiſſton am Halliſchen Schlacht
und Viehhofe

Bezahlt wurden am 17 Auguſt 1908za 1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 63,00 Mk4 niedrigſter Preis v e 9 7 e 58,00 e
Bullen höchſter Preis 653,00Der Preis re xKahe höchſter Preis e ov niedrigſter Preis o 650,00
Jungrinder höchſter Preis u uniedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 78,00niedrigſter Preis e 7300

Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 73,002 Schafe höchſter Preis 66,00niedrigfter Preis 61,002 für 50 kg Schlachtgewicht
Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften

einſchließlich des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogen
Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 69,00 Mk9 niedrigſter Preis 62,00
De

Provinzial Nachrichten
Drei Soldaten vom Blitz getroffen

Hannover 18 Auguſt Bei dem kurzen von ſtarken
Regengüſſen begleiteten Gewitter das am Montag nach
mittag gegen 592 Uhr über unſere Gegend zog traf ein Blitz
ſtrahl es war eine einzige elektriſche Entladung während
des Gewitters auf dem Soldatenturnplatz hinter dem
Waterlooplatz drei Soldaten der 6 Kompagnie des Jn
fanterieregiments Nr 73 den Unteroffizier Lüttjemann
den Fahnenjunker Meyer und den Vizefeldwebl der Reſerve

Kindl auf der luftigen Höhe des Rathauſes dem blei
en Mann im Monde ſein Chronik Büchlein entgegenſtreckt

dann zieht das ſtarke Geſchlecht auf mit Eiſenhaken und
Tyrolerhut Jn gete Nacht braucht die Tochter Evas nicht
acht zu geben daß keine Entgleiſung paſſiert da kann es ihr
gleich ſein wer aus den Schienen hoppſt

Es war A4 Uhr Die braunen weißen und ſchwarzen
Philoſophen vor den Bahnhofsdroſchken ließen melancholiſch
ihre Köpfe hängen Zeitweiſe ein Schlag des Schwanzes
um die mageren Schenkel Auf den Böcken unter dem
Schwarzlackierten ein rotes ſtruppiges Geſicht dem Gott
Morpheus ein Schlummerlied in die Ohren ſang Jch
ſchlenderte planlos über die ſonnenbeſchienene Fläche Ent
ſetzlich Was iſt das Ein Kranker Ein Sterbender
Ein Selbſtmordkandidat Das Opfer eines Verbrechens

An der hohen Fasgzrſtange an der in der blauen Luft
lange z benannt Wimpel flatterten lehnt ein Menſch
Ein wirklicher Menſch Schlaff hingen die Arme herab
Den auf die ſchwer arbeitende Bruſt geſenkten Kopf be
ſchattete ein Warenhaus Lodenhut Der echte Gemsbart
im Hutbande bog ſich unter der heißen Sonne Vor dieſer
jammervollen Geſtalt die Feder ſträubt ſich beim Schrei
ben ſitzt ein Tier ein Hund Es war ein Dackel Bis auf
den heißen Aſphalt hing ihm die lechzende Zunge Zeit
weilen hob er den Kopf ſandte ſeinem Herrn und Gebieter
einen ſolchen ſchmerzvollen verſtändnisreichen Blick zu wie
es eben nur der Dackel kann

ch ging näher Aus der Seitentaſche lugte der rote
Bädeker Alſo ein Fremder Dem Manne kann geholfen
werden denn wir haben doch einen Verein zur Hebung des
Fremdenverkehrs L ſprach ihn an Ein Stöhnen fing
durch den Körper Stoßweiſe entrangen ſich die Worte dem
Gehe ſeiner Zähne

er gute Mann war auf der Durchreiſe früh in der
Bayernſtadt angekommen Zu ſeinem Unheil war ſein
Reiſegefährte ein Hun d ſein guter Waldi der die Stra
pazen der Nachtfahrt mit Hundes geduld ertragen hatte
Hungrig und durſtig durcheilte der Vergnügungs reiſende
die t der Biermetropole Doch wohin er auch ſeine
Schritte lenkte zu welchem Keller oder Bräu ſein beflügelter

Fuß eilte verſchloſſen war ihm das Paradies Das
Mitbringen von Hunden iſt polizeilich
unterſagt Er bat er flehte er jammerte er raſte

umſonſt Er mußte ſich weiter ſchleppen mit ſeinem Un

glück ſeinem Waldi gen war nicht möglich eine Ruhe
ſtätte zu finden Selbſt die Gartenwirtſchaften darf ein
Hund nicht betreten wenn er auch ſittſam an der Leine
geht Nicht kann der Fremde raſten in den verlockenden
Bräus in denen Wurſthäute Radikraut und Brotpapier
ihr ſchmutziges Stilleben führen Halb verhungert erwartete
Hund und Herr die Abfahrt des Zuges

So ſorgt die heilige Hermandad für Ord
nun g Allzuviel iſt ungeſund

2 2 2

Was rennt das Volk was wälzt ſich dort die langenGaſſen brauſend fort Ein Menſchenwarl ſtaut ſich auf

dem Marienplatz Glockenſignale ſchrillen
heulen Auf den Platz zu ſchiebt ſich die Maſſe Damiſcher
Lackl ſcherter Aff l Du Schlawiner ſchallt es aus dem
Kreis Zwei Körper v 3 W unter Hallo auf dem Aſphalt
Püffe rechts Püffe links ild tobt der Kampf Endlich
entweicht unter Hohngelächter der Beſiegte Der andere
zieht ſtolz von dannen Die Menge verläuft ſich Dös war
a Rauferei Dös war a Gaudi Leerer wird der Platz
Nach 10 Minuten erſcheint eine Pickelhaube Sieht herum
reckt ſich geht wieder

o ſorgt die heilige Hermandad für Ord
nun g

Hupen

Jm Löwenbräu Keller
Da Bogenlampen werfen ihr bläulich weißes

Licht durch die Baumkronen und Blättergewirr auf das Heer
von Tiſchen und Stühlen des Gartens der Löwenbrauerei
Der kommende Herbſt hat ſchon einzelne Blätter mit kecken
Sinne berührt gelb rot und braun mit dem ſtumpfenSommergrün r t Die Lichtſtrahlen der Lampen
tanzen über die Maßkrüge blinzeln neugierig in die dun
keln Ecken ſpiegeln ſich in dem blank geputzten Meſſing der
Jnſtrumente Lichtdurſtige Nachtfalter S ſich in ihremEigenſinn an den drahtüberzogenen weißen Ballons die
Kö ſe ein Andere ſchießen heran alle angelockt durch den

Schein der für ihr Eintagsleben den Tod be
eutet

e Tſching bum dara macht die große TrommelDer uſthan Marſch Einer der ſchönſten Armeemärſche

Bayerns Die Poſauniſten mit ihren knallroten Köpfen
blaſen das Trio als gälte es die Mauern von Jericho um
zuwerfen Der ſcharfe Rhythmus geht in die Glieder Der
dicke Huberfranzl aus der Au der eben den e re
Kampf mit einem Kalbshaxen aufgenommen hat läßt Meſſer
und Gabel ruhen blickt ſchmunzelnd zum Muſikpodium hin
wiſcht ſich ſchmatzend mit der h h birge fetttriefen
den Bart Dös is a Muſik ſtöhnt er verbirgt durch einen

tiefen Blick in den Maßkrug ſeine Ergriffenheit Herrgott dort kommt die Urſchell Wer kennt nicht die Arſchel
Die alte ewigjunge dicke Urſchell Seit 25 Jahren ſchleppt
die Urſchel in unveränderter Jugend friſche ihre ſhünme
den Maße über den Kies des Gartens Sie kennt jede
Stammgaſt ſie iſt die lebende Chronik des Kellers 5
die Zenſi Reſi und re und wie die anderen Heben a
heißen Kein Stuhl iſt mehr frei eng zuſammengdrang
hockt eine Menſchheit Der Artilleriſt mit ſeiner blon T
Anna ſchmunzelt es iſt ihm ſo wohlig eng frieren kann ſt
nicht ihn wärmt der Schenkeldruck ſeines Gſpuſi Sie a
doch zum h ſeine Anna Behüt dich Gott es en
ſo ſchön geweſen klagt der Trompeter mit dem ſchwarz u
Schnauzbart da oben Seine feiſten Backen beginnen
glühen vor m und Schmerz die Schweißtropfen ate
der braunen Stirn zittern in Wehmut der pomadileſgt
Scheitel glänzt im Licht Es hat nicht ſollen ſein u n
die blonde Anna Der kleine Maxel wie ſie ihn in ſe et
Liebesſtunden nannte war ſo nett viel netter rei
Artilleriſten Lackl neben ihr Eine wirkliche Träne z ſich

aus ihren mausgrauen Augen und ſſie drü

eſter an den Lackl tersn das verhallende Seufzen des Trompenitſchrillen die Glocken der Elektriſchen die dicke Urſchel ſchr

a Radi fällig welTſching Tſching bum dara macht die große Tromm en
Ein kühler Abendwind ſchürtelt die Bäume Leiſe ſum n
die Kohlen der Vogenlampen Die offizielle Zugabegels
Schluß wird noch im Stehen gehört Die Bierlſſchen

e a die leeren Krüge zuſammen Lautlos verlö

ie Lichter hreDie blonde Anna nimmt innigen Abſchied von h ge
ſüßen Lackl Behüt dich Gott es wär ſo ſchön wereweſen ſeufzt ſie mit dem Trompeter Die Aue
Haustüre trennt ſie von r Einzigen Seine Sch
verhallen Es hat nicht ſollen ſein
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während die zuletzt Genannten nur betäubt
Hettmet ſich im Lazarett bald wieder erholten wurde
oukrnt eroffizier Lüttjemann auf der Stelle getötet Alle

tten einer kleinen Abteilung die vor Ausbruch
rei ritters an den Turngeräten beſchäftigt geweſen und
es Gr ſofort kräftig einſetzenden Regen unter einen Schup

d rreten war anſchließen wollen als ſie mitten auf dem
De von dem Wetterſtrahl getroffen und zu Boden geſchleu

wurden

edt 18 Auguſt Unfall beim Turnent Sett platz Bezirksturnfeſt hatte geſtern der
lorige Schn des Vollhäuers Friedrich Dreißigacker als

jsjahr Turnen an den Geräten verſuchte das Unglück zu
r ſo und den rechten Arm zu brechen
fallen Kalbe a 18 Auguſt Marktpreiſe Die

n Großhändler notierten geſtern für Grüne Gurken
ſieſen e Mk per Schock Kartoffeln blaue 3,00 Mt weiße

grüne Bohnen breite 2,50 Mk Hinrichs Rieſen
225 Mk wiebeln wurden nicht gehandelt Jm Adler

de das Schock grüne Gurken mit 1,30 Mk bezahlt Grö
wur uzenten teilen mit 1,30 Mk für das Schock erhaltenßere Prod
zu haben

Delitzſch 18 Auguſt La en er erte
ver Königlichen Kreiskaſſe iſt zu beſetzen
Eilsleben 18 Auguſt Kirchliches Waldfeſt

Vorgeſtern nachmittag fand unter den ſchönen Eichen und
Buchen von Marienborn das angekündigte kirchliche Wald
feſt ſtatt Es hatte ſich eines ſehr ſtarken Beſuchs zu erfreuen
Nachdem Superintendent Giſevius Eilsleben die Anweſenden
hegrüßt und au die Bedeutung der inneren Miſſion hinge
wieſen hatte nahm P Steinwachs Direktor der Reinſtedter
Anſtalten das Wort Ausgehend von dem Zweck der inne
ren Miſſion ſprach er von der Gründung der Anſtalten durch

ilipp und Marie v Nathuſius Sodann berichtet er über
das Leben und Treiben in dem Knaben Rettungshaus
Lindenhof dem Blöden und Krüppelheim Eliſabethſtift

ſowie über das Bruderhaus Der zweite Redner war P Lic
Lichtenſtein von der Stadtmiſſion Magdeburg Er ſprach über
das Thema Großſtadtelend und ſeine Wechſelwirkung auf
das platte Land Das Schlußwort hatte Herr O Voigt
mannBelsdorf Verſchönt wurde die Feier durch Lieder
vorträge des gemiſchten Chors Beendorf Gr Bartensleben
der Sängergruppe des Bergmannsvereins Glück auf Been

d

dert

bei

dorf und des Männergeſangvereins Marienborn Die
Sammlung ergab 210 Mark

Modelwitz bei Schkeudiz 18 Auguſt Hart
näckige Wähler Jm hieſigen Gemeinderate haben
die Sozialdemokraten die Mehrheit Jnfolgedeſſen wurde
kürzlich Genoſſe Karl Große zum Gemeindevorſtand gewählt
Auch wurde Genoſſe Walter als Mitglied des Schulvor
ſtandes gewählt Der Landrat hat jedoch beide nicht be
ſtätigt Jetzt iſt Genoſſe Walter wieder in den Schulvor
ſtand gewählt worden Auf den weiteren Ausgang der An
gelegenheit iſt man hier geſpannt

Aſchersleben 18 Auguſt Für den Zeppelin
Fonds ſind bis jetzt bei den Sammelſtellen rund 2500
Rark eingegangen Außerdem haben die Stadtverordneten
in der Sitzung einſtimmig 1000 Mark bewilligt

a wurden aus unſerer Stadt insgeſamt 3500 Mark ge
pendet

Barby 18 Auguſt Sel b mordverſuch
eines Soldaten Der Pionier Wehlicke der ſeinen
Truppenteil in Magdeburg ohne Urlaub verlaſſen hatte
und ſich bei ſeinen in den Fiſcherhäuſern wohnenden Eltern
aufhielt ſollte geſtern früh von einem um 7 Uhr einge
troffenen Unteroffizier nach ſeiner Garniſon befördert wer
den Der Unteroffizier mußte den W für einen Augenblick
allein laſſen dieſen benutzte der Pionier dazu um einen
Selbſtmordverſuch durch Erhängen auszuführen Es gelang
aber noch rechtzeitig den Selbſtmordkandidaten abzuſchnei
den und ihn dem Leben zu erhalten

Dölitz 18 Auguſt Tod im Waſſerbaſſin
Der vierjährige Sohn Kurt des hier wohnenden Tiſchlers
Rieken fiel geſtern beim Spielen in der Moritzſchen Gärt
nerei in ein Waſſerbaſſin und ertrank Der ſofort herbei
gerufene Arzt konnte nur den Tod feſtſtellen

Mühlhauſen 18 Auguſt Eigenartiger An
gläücksfall Die faſt 71jährige Ehefrau des Rendanten
g D Gickel von hier brach geſtern nachmittag auf ihrem
Boden in der Holzſtraße durch die Decke und erlitt dabei ſo
ſhwere innere Verletzungen daß ſie noch in der Nacht ver
ſtorben iſt

Nordhauſen 18 Auguſt 1000 Mark zum Na
tionalfonds für Zeppelin wurden geſtern in der
Stadtverordnetenverſammlung auf Antrag des Magiſtrats
ohne jede Debatte bewilligt

G Nordhauſen 18 Auguſt GeſchirrunfallAſtern nachmittag kam wie die Nordh Allg Ztg berich
et ein Geſchirr der Schulzeſchen Ziegelei den Reuenweg

Krunter Auf der abſchüſſigen Straße gab plötzlich die
r remſe nach der Wagen raſte in ſchnellſtem Tempo den Berg
Erunter und fuhr ſehr ſcharf an das Einickeſche Haus im
grimmel heran Der 7jährige Sohn des Arbeiters Selig
fan vor dem Hauſe ſaß und ſich nicht ſchnell genug retten
onnte kam unter die Räder wobei ihm ein Bein über dem
nie gebrochen wurde

et J Sülzhayn 18 Auguſt Kindesmord Jn
h der letzten Nächte hat das Dienſtmädchen eines hieſigen
atoriums heimlich einem Kinde das Leben gegeben und

d Kind in einem Eimer unter das Bett geſteckt Der
ſchaft fiel der Zuſtand des Mädchens auf ſie forſchte

fand Blutſpuren in der Kammer und ſchließlich unter
rig Bett den Eimer mit dem Kinde Geſtern traf die Ge
ſie skommiſſion mit dem Kreisarzt Dr Gerlach aus Jlfeld
hre Die Obduktion ergab wie die Nordh Allg Ztg
rer daß das Kind gelebt hat Das Dienſtmädchen

rde vorläufig in das Nordhäuſer Krankenhaus überführt
dere Bernburg 18 Auguſt Eiſenbahnunfall

u Uhr nachmittags von Bernburg nach Güſten fahrende
nag erlitt geſtern kurz vor Jlberſtedt am Bahnübergange
ten eugattersleben einen Anfall An der bezeichneten
an wird r eine Brücke gebaut Der Unfall ent
u d dadurch daß die arbeitenden kleinen Kipplowrys
Fen t an den Schienen ſtanden Der Zug fuhr mit ſolcher
ſo alt dagegen daß die Trittbretter einiger Perſonenzüge
ſhädt einige Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Die be

gten Wagen mußten durch andere erſetzt werden Ver
et gen niemand

d amburg 18 Auguſt Was ein Häkchen weren will Geſtern morgen überfiel ein 10jähriges

Schulmädchen eine um 3 Jahre jnügere Mitſchülerin auf
offener a und entriß ihr ein Fünfmarkſtück das die
Kleine als Ferienerſparnis der Schulſparkaſſe überliefern
i Obwohl der Vorfall unbeobachtet blieb und auch die

äterin das Geld gleich hatte wechſeln laſſen elang esdoch ſie zu ermitteln und auch den größten Teil des ver
ſteckten Geldes aufzufinden

Leipzig 18 Auguſt Turnvater Faber
Geſtern iſt in Sgeraig der hochangeſehene Turnvater Oswald
Faber der älteſte Vorturner Deutſchlands im 82 Lebens
jahre geſtorben

Gerichtsverhandlungen

Cin Paſtor wegen Kerleitung zum RMeineide angeklagt

Braunſchweig 17 Auguſt
Heute morgen 9 Uhr wurde die Verhandlun n PaſtorLang fortgeſetzt 5 8 on Ha
Der heutigen Verhandlung wohnte Konſiſtorialrat Witten

wieder bei
Es wurden zunächſt verſchiedene Briefe und Akten verleſen

die ſich auf die Tätigkeit des Paſtors Lang in Meiningen beziehen
und auf den Angeklagten kein gutes Licht werfen

Als erſter Zeuge wurde heute Gendarm Sandvoß aus
Gandersheim vernommen Dieſer iſt bei Ermittelung des Schrei
bers der anonymen Briefe tätig geweſen Der Zeuge hat zwei
anonyme Briefe erhalten in dem einen lag ein 5 Markſchein Jn
den anonymen Schreiben wurden dem Zeugen Anweiſungen zu den
von ihm angeſtellten Recherchen erteilt Der Zeuge ſchildert dann
den Verlauf der bei dem Angeklagten vorgenommenen Haus
ſuchung und bemerkte daß er den Eindruck gehabt habe als
würde er und der Staatsanwalt von Paſtor Lang ſchon erwartet
er habe deshalb auch ſofort zum Staatsanwalt geſagt daß er
keinen Zweifel mehr hege daß Paſtor Lang der Schreiber der
anonymen Briefe ſei die den Zweck hätten den Kantor Wunſtorf
zu ſtürzen Der Staatsanwalt habe dann dem Paſtor Lang ſo
fort den Brief an den Kotſaſſen Wilh Müller vorgehalten und
geſagt daß er Lang dieſen Brief geſchrieben habe Dies habe
Paſtor Lang mit der größten Ruhe verneint Vor ſitzender
Herr Zeuge wie ſind Sie nun zu der Auffaſſung gekommen daß
der Angeklagte der Schreiber der anonymen Briefe ſei Zeuge
Durch den Brief an Alma Topp die jetzige Ehefrau Bothe Paſtor
Lang hat die Verheiratung der Topp mit Bothe ungern geſehen
und mehrfach darauf hingewieſen daß Bothe viel zu alt für die

Topp ſei Dann hat Paſtor Lang den Ehemann Bothe dem Zeugen
gegenüber beſchuldigt daß er mit ſeiner Dienſtmagd pouſſiere
Mehrfach iſt dem Zeugen bei den verſchiedenen Briefen die gleiche
Handſchrift aufgefallen Gendarm Sandvoß verſicherte auf ſeinen

Eid daß ſein Verdacht gegen den Paſtor dadurch befeſtigt ſei daß
derjenige Brief in dem man ihm 500 Mark und mehr gelobt ge
nau demjenigen in den Schriftzügen entſpreche den Paſtor Lang an
den Kotſaſſen Jörn geschrieben Paſtor Lang ſei bei der Haus
ſuchung öfter aufgeregt geweſen im ganzen habe er aber ſeine
Ruhe bewahrt Als aber Dr Nehring der bei der Hausſuchung
mit zugegen war von einem kleinen Eckbörte ein Löſchblatt genom
men und darauf hingewieſen habe daß ſich auf demſelben ein ver
dächtiger Abdruck befindet ſei der Angeklagte ſehr aufgeregt und
laut geworden und habe Dr Nehring aufgefordert getroſt nur
alles mitzunehmen Schließlich ſei noch der halbe Jahrgang des
Werkes Schönheit gefunden worden Hierzu bemerkt Staats
anwalt Rinking daß der Angeklagte anſcheinend an ſolchen pi
kanten Schriften Vergnügen finde

Jn der Nachmittagsſitzung wurde zuerſt der Anterſuchungs
richter Landgerichtsrat Prizelius nochmals vernommen und
zwar auf Wunſch des Medizinalrats Gerlach Dieſer fragte
den Zeugen ob ihm während der Unterſuchung in den Verhören
nicht der Gedanke gekommen ſei daß der Beſchuldigte wohl geiſtig
nicht ganz normal ſei und ob er dahingehende Wahrnehmungen
gemacht habe Der Zeuge erklärte daß ihm weder derartige Ge
danken gekommen ſeien noch habe er dringende Wahrnehmungen
gemacht Der Angeklagte habe im Gegenteil äußerſt klare An
gaben gemacht

Als nächſte Zeugin wurde Frau Paſtor La n g vernommen
ſie verzichtet auf das ihr zuſtehende Zeugnisverweigerungsrecht
und bekundet auf Befragen des Verteidigers Rechtsanwalts

Peters daß der Kantor Wunſtorf ſeit Jahren gegen ihren Ehe
mann intrigiert und ihn mehrfach ſolcher Taten bezichtigt habe
an denen ihr Ehemann völlig unſchuldig geweſen ſei Die Zeugin
beſtätigte daß Kantor Wunſtorf mehrfach im Paſtorenhaus ge
weſen iſt wo er auf den Paſtor warten mußte das Paſtorenhaus
ſei leicht zugänglich Erſt in der letzten Zeit ſei man vorſichtiger
geworden und habe das Haus verſchloſſen gehalten Die Zeugin
hat von den anonymen Briefen Kenntnis gehabt Dieſe Briefe
hätten in ihrer Familie viel Unruhe und Empörung hervor
gerufen ſie perſönlich ſei aus der Aufregung gar nicht heraus
gekommen Die Zeugin hat bei ihrem Gatten nie wahrgenommen
daß er ſich im Schreiben geübt Ausgeſchloſſen ſei daß ihr Mann
heimlich Briefe nach Gandersheim gebracht habe Der Vor
ſitzende fragte die Zeugin wie der Brief vom 24 Oktober 1894
zuſtande gekommen ſei den ihr Gatte auf eine Vorladung des
Konſiſtoriums eingeſandt hatte und durch den er mitteilt daß er
krankheitshalber nicht erſcheinen könne Dies vermochte die
Zeugin nicht zu beantworten da es zu lange her ſei Vor
ſitzen der Jhr Ehemann gibt zu daß dieſer Brief von jemand
anders geſchrieben von ihm aber unterſchrieben iſt Können Sie
ſich erinnern wer in jener Zeit zu Beſuch da war und den Brief
geſchrieben haben kann Die Zeugin verneint dies kennt auch
die Handſchrift des Briefes nicht Ueber die Hausſuchung iſt die
Zeugin ganz ſprachlos geweſen und hat den Gendarmen gefragt
was denn ihr Mann getan haben ſolle Auf die Antwort daß
er die anonymen Briefe geſchrieben haben ſolle hat ſie geantwortet
daß das nicht möglich ſei Der Staatsanwalt habe ihr geſagt daß
ihr Mann ſchuldig ſei und es wäre am beſten wenn er die Wahr
heit bekenne Dieſe direkte Behauptung habe ſie ſehr verdroſſen

Staatsanwalt Reinking erwiderte hierauf daß er nicht ſo
geſprochen ſondern geſagt habe wenn Paſtor Lang etwas zu ge
ſtehen habe ſo ſei es beſſer wenn er dies tue dann zögen die
Strafantragſteller wohl ihre Anträge auf Beleidigung zurück

Hierauf wurde Gefängnisinſpektor Al rich vernommen
Medizinalrat Gerlach fragte den Zeugen wie ſich der Ange
klagte in der Unterſuchungshaft benommen habe und wie er den
Angeklagten gefunden nachdem letzterer den Selbſtmordverſuch ge
macht Der Zeuge bekundete daß Paſtor Lang faſt ſchon ver
blutet geweſen ſei Er habe in einer großen Blutlache gelegen
Sofort habe er den nächſten Arzt Dr med Schucht rufen laſſen
Dieſer habe die Wunde unterbunden und erklärt daß ſie nicht
lebensgefährlich ſei Staatsanwalt Reinking forderte den
Zeugen auf Auskunft über die Behandlung des Angeklagten in
der Unterſuchungshaft zu geben va er beſchuldigt werde dem An
geklagten die dieſem gebührenden Bequemlichkeiten entzogen zu
haben Der Zeuge bekundete daß der Angeklagte vom erſten Tage

an ſich ſelbſt beköſtigt habe Das Eſſen ſei vom Wirt des Weißen
Roſſes geliefert Am zweiten Tage der Haft ſei Staatsanwalt
Reinking gekommen und habe die Erlaubnis erteilt daß Paſtor
Lang ſich ſelbſt beköſtigen dürfe Darauf hat der Zeuge erklärt
daß dies bereits geſchehe Paſtor Lang habe ſchon Brot und
Wurſt und auch Mittageſſen nach Wunſch erhalten Als dann
Paſtor Lang gebeten habe ihm das Rauchen zu geſtatten ſei
ihm dies zuerſt verſagt worden da es ärztlicherſeits nicht für
erforderlich gehalten wurde Hieran ſei Herr Staatsanwalt Rein
king nicht ſchuld Später ſei Paſtor Lang aber auch das Rauchen
erlaubt Auf den Zeugen hat der Veſchuldigte einen normalen
Eindruck gemacht

Medizinalrat Gerlach befragte dann die Söhne des An
geklagten über den Geſundheitszuſtand ihres Vaters

Als nächſte Zeugin wurde Frau Mattenklott Couſine
der Frau Paſtor Lang vernommen Hierauf erfolgte die

Vernehmung des Kantors Wunſtorf

der zunächſt wegen Verdachtes der Täterſchaft unbeeidigt ver
nommen wurde Auf die Frage ob er die Briefe geſchrieben oder
durch jemand habe ſchreiben laſſen oder ob er Verdacht auf jemand
habe antwortete der Zeuge Nein Der Zeuge äußerte fich dann
über den Anfang der zwiſchen ihm und dem Paſtor Lang be
ſtehenden Differenzen Begonnen hätten die Differenzen vor
Jahren damit daß der Paſtor als der Zeuge einmal ein Kind
gezüchtigt hatte den Vater desſelben aufgereizt habe den Kantor
zu verklagen Das habe ihm der Vater des Kindes erzählt Paſtor
Lang habe aber dem Zeugen erzählt der Vater des gezüchtigten
Kindes habe ihm geſagt er wolle den Kantor verklagen er Paſtor
Lang habe ihn aber davon abgeredet Dann gab der Zeuge
nähere Auskunft über die mehrfach in dieſem Prozeſſe erwähnte
Beſcheinigung über die Schulvorſtandsſitzung die angeblich vom
Angeklagten gefälſcht ſein ſoll Dieſe Fälſchung ſoll darin be
ſtehen daß in derſelben nur eine Sitzung beſcheinigt war während
nachher mehrere Sitzungen die gar nicht ſtattgefunden beſcheinigt
waren Der Zeuge wurde dann über den Fall Kreykemeyer be
fragt Er ſoll bekanntlich die Anzeige gemacht haben daß die
Ehefrau K heimlich geboren und ihr Kind beſeitigt habe Dies
beſtritt der Zeuge getan zu haben er will nur davon gehört und
ohne Nennung von Namen darüber geſprochen haben ſo auch mit
dem Vorſteher der dann weil er auch von dem Gerücht gehört
Anzeige erſtattet habe Hierauf wurde der ſchon früher ver
nommene Zeuge Kreykemeyer vorgerufen der den Kantor
Wunſtorf als den alleinigen Verbreiter des Gerüchtes bezichtigte
Zu Kantor Wunſtorf gewandt ſchlug der Zeuge Kr dieſen auf
die Schulter und rief

So Menſch nun ſchütten Sie mal Jhr Herz aus
Der Vorſitzende hielt Kr energiſch zurück und ließ den Kantor

Wunſtorf einige Schritte zurücktreten Kantor Wunſtorf beſtritt
weiter daß er gegen den Sohn des Zeugen Kreykemeyer unzüchtige
Reden geführt und ſich unanſtändige Griffe gegen ſeine Schüle
rinnen erlaubt habe mußte aber zugeben daß deswegen ein Dis
ziplinarverfahren gegen ihn eingeleitet geweſen ift Der Vor
ſitzende hielt dann dem Kantor Wunſtorf vor daß ſich das Ver
hältnis zwiſchen ihm und dem Paſtor Lang immer mehr zugeſpitzt
hat ſo daß Wunſtorf u a den Paſtor bezichtigte er unterhalte
ein intimes Verhältnis mit ſeinem Dienſtmädchen Es ſei dann
zur Klage gekommen und Wunſtorf habe die Beleidigung zurück
genommen und 20 Mark Buße gezahlt Kantor Wunſtorf gab dies
zu behauptete aber nur geſagt zu haben das Dienſtmädchen des
Paſtors bekomme einen 100 Mark Schein über den anderen in
dieſem Sinne habe er die Beleidigung zurückgenommen Ferner
beſtreitet der Zeuge daß er den Paſtor oder deſſen Sohn beſchuldigt
habe daß ſie mit dem Mädchen intim verkehrten und daß infolge
dieſes intimen Verkehrs das Mädchen ſchlecht ausſehe Dies habe
ihm Frau Koch erzählt und ihn gebeten nichts hierüber zu ſprechen

Vor Die Frau Koch hat nun aber gerade das Gegenteil
ausgeſagt ſo daß Sie vom Schöffengericht zu 50 Mark Geldſtrafe
verurteilt wurden Zeuge Leider Vor Sie legten nun
gegen das Urteil Berufung ein und es ſollte Termin vor dem
Landgerichte ſtattfinden dieſer wurde zunächſt ausgeſetzt da noch
eine Frau Cabus als Zeugin geladen werden ſollte ſtatt dieſer
iſt aber der Landwirt Müller geladen und dieſer hat nun den
inkriminierten Brief erhalten in dem er zu einer falſchen Ausſage
angeſtiftet wurde Zeuge Ja das weiß ich l Vor Haben
Sie den Brief geſchrieben Zeuge Nein Vor Wiſſen
Sie wer den Brief geſchrieben ob Paſtor Lang es getan hat
Zeuge Nein Vorſ Jſt Jhnen nicht bekannt daß Paſtor
Lang Sie mehrfach als den Schreiber der anonymen Briefe be
zichtigt und daß er Jhnen Ehebruch mit einer Witwe vorgeworfen
hat Zeuge Rein das iſt mir neu Es kommt nun ein
Schreiben des Paſtors Lang an das Konſiſtorium zur Verleſung
in dem ſchwere Beſchuldigungen gegen den Kantor Wunſtorf an
gedeutet wurden Der Paſtor hat nachher zugeben müſſen daß
die Andeutungen gegen Kantor Wunſtorf gerichtet waren Kurze
Zeit nach dieſem Schreiben lief beim Konſiſtorium ein anderes
Schreiben von den Kirchenverordneten Bohnſack und Sander ein
in welchem ſie baten den Paſtor Lang der ſeinen Dienſt zur
vollſten Zufriedenheit der Gemeindemitglieder ausübe gegen die
Verleumdungen des Kantors Wunſtorf in Schutz nehmen zu wollen
Kirchenverordneter Bohnſack wurde vorgerufen und nach dieſem
Schreiben gefragt Er gab zu daß er und Sander es eingereicht
hätten beſtritt aber daß ſie es auf Anleitung des Paſtors Lang
getan Hierauf wurden ſämtliche Berichte und Beſchwerden des
Paſtors Lang über Kantor Wunſtorf an das Herzogl Konſiſtorium
verleſen Paſtor Lang erkannte an daß er dieſe Berichte ein
gereicht hat und bemerkte daß ſie auf Wahrheit beruhten das
Herzogliche Konſiſtorium würde ſonſt gegen ihn vorgegangen ſein
Verteidiger Notar Dedekind weiſt darauf hin daß Paſtor

Lang nicht nur für ſich ſondern auch für andere Anzeige gegen
Wunſtorf erſtattet habe Darauf entgegnete Landrichter He y
mann der als Referent in dieſem Prozeſſe fungiert daß man
das doch aber in einer anderen Weiſe tue wie es geſchehen da
handle man doch offen wenn man amtlich berichte und nicht in ſo
verſteckter Weiſe Der Vorſitzende fragte den Angeklagten warum
er denn einzelne Sachen gegen den Kantor Wunſtorf erſt nach
Verlauf von 216 Jahren dem Konſiſtorium berichtet habe Der
Angeklagte erwiderte daß die Sache ſpeziell wegen eines Dieb
ſtahls in der Kirche der Staatsanwaltſchaft angezeigt bei der
Unterſuchung aber nichts herausgekommen ſei Staatsanwalt
Reinking möchte wiſſen welche Erfolge der Angeklagte ſich
davon verſprochen habe wenn er nach 28 Jahren ſolche Berichte
einreichte Der Angeklagte blieb hierauf die Antwort ſchuldig

Vom Gerichtshofe wurde dann feſtgeſtellt daß Paſtor Lang
auf das Urlaubs bezw Penſionierungsgeſuch des Kantors Wun
ſtorf die dringende Bitte an das Konſiſtorium gerichtet habe das
Urlaubsgeſuch abſchlagen zu wollen bis ſämtliche Prozeßſachen
zwiſchen ihm und Kantor Wunſtorf erledigt ſeien Ein ſolcher
Mann verdiene keinen Urlaub da er nur einen leidenden Zuſtand
vorſchütze und nur ſeine Behörde zu täuſchen ſuche

Es kamen nun noch Briefe des Angeklagten zur Verleſung
aus denen hervorgeht daß Paſtor Lang auch mit anderen Lehrern
ähnliche Differenzen gehabt hat wie mit Kantor Wunſtorf

Um 10 Uhr abends wurde die Sitzung auf Dienstag früh 9 Uhr
vertagt



Kunst und Tlissenschaft
Die Mädchenſchulreform vom Kaiſer genehmigt Die ſeit

Jahren ſchwebende Frage einer durchgreifenden Reform des Mäd
chenſchulweſens iſt nunmehr aus dem Stadium der Vorbereitung
herausgelangt Wie der Tag erfährt hat der Kaiſer den ihm
vorgelegten Bericht des Kultusminiſters mit den Vorſchlägen für
den Neuaufbau der höheren Mädchenausbildung in einer aus
Wilhelmshöhe datierten Kabinettsorder vom 15 d M ge
nehmigt Damit hat die Schulverwaltung freie Hand mit
der Durchführung der dringend notwendigen Reform zu beginnen
Es wird jedoch noch geraumer Zeit bedürfen ehe das große Werk

n allen ſeinen Verzweigungen wirklich als abgeſchloſſen gelten

Ueber die Entdeckung von Fresken aus der umbriſchen Schule
in einer kleinen Kirche von Foligno wird uns aus Rom berichtet
Jn der Kirche Santa Maria intra Portas zu Foligno in der nach
der Legende St Petrus die heiligen Riten gehalten hat ſind in
letzter Zeit durch die Bemühungen des gegenwärtigen Pfarrers
prächtige Fresken aufgedeckt worden die unter der ſpätbarocken
Verzierung der Wände die zu der einfachen ſtrengen alten Faſſade
durchaus nicht paßte völlig verdeckt waren Jn dem erſten Schiff
iſt zur Rechten beim Erngang ein Teil von einer heiligen Apol
lonia ans Licht gebracht worden die gut erhalten iſt und einen
ſehr ſchönen Ausdruck des Geſichts in zarteſter Ausführung zeigt
Zur Linken iſt eine heilige Lucia dargeſtellt die augenſcheinlich
von demſelben Künſtler herrührt und dem erſten Bilde an Schön
heit nichts nachgibt Auch am Altar wurden zwei hervorragende
Bilder entdeckt ein hl Nikolaus von Bari und eine Kreuzigung
mit der Madonna und dem hl Johannes mit zwei Engeln in der
Höhe und dem Stifter am Fuße des Kreuzes Jm Laufe der
Wiederherſtellungsarbeiten die noch fortgeſetzt werden kamen auch
eine Reihe von ornamentalen Malereien von erleſener Feinheit
zum Vorſchein

Ediſon und der Aeroplan Wie uns aus Newyork gemel
det wird hat nun auch Ediſon ſich mit der Konſtruktionen von
Aeroplanen beſchäftigt Er hat ſich auch mit Farman der
gegenwärtig in Amerika weilt in Verbindung geſetzt und dieſem
ſeine Entwürfe vorgelegt Der Luftſchiffer ſoll erklärt haben daß
ein Aeroplan nach dieſem Entwurf ſeinem eigenen entſchieden über
legen ſein würde Auch von der berühmten Batterie deren Erfin
dung Ediſon ſchon ſeit Jahren ankündigt iſt in dieſem Zuſammen
hang wieder die Rede wenn ſie für Flugmaſchinen angewendet
werden könnte ſo würde die jetzt ſo ſchwierige Motorfrage eine
oöllige Umwälzung erfahren

Das erſte Tageblatt deutſcher Sprache im Orient er
ſcheint vom 1 September 1908 ab in Konſtantinopel in dem
ſeit 1864 beſtehenden Verlag von F Loeffler unter dem Titel
Die Neue Türkei Jnm ſelben Verlag erſcheint bereits
in den nächſten Tagen das erſte türkiſche Witzblatt Kalem
Die Feder

h

Luftſchiffahrt h
Die Nachtfahrt des Militärluftballons
Das neue Militärmotorluftſchiff des Luftſchiffer

bataillons iſt gegen 34 Uhr in der vorvorigen Nacht auf
dem Tegeler Schießplatz glatt gelandet Die Fahrt hatte

n 5 Stunden und 5 Minuten gedauert Der
torballon iſt bis Neuſtadt an der Doſſe gelangt

was in der Luftlinie einer Entfernung von 75 Kilometern
entſpricht Das Militärluftſchiff iſt größer als das Parſe
valſche hat daher auch einen größeren Aktionsradius genügt
aber nicht in dem Maße feldmäßigen Anſprüchen bezüglich
Unab it von Ort und ſonſtigen Verhältniſſen des
Landungsplatzes Man hofft n auch das Militärlu
ſchiff mit feldmäßigen Transp tteln verpacken und

ern zu können Verbeſſerungen ergeben ſich natur
gen aus den Erfahrungen jeder Fahrt und dies iſt der

nkt in dem das Militärluftſchiff vor allen übrigen
einen bedeutenden Vorſprung hat

Der Siemens Schuckert Ballon wird an
ſcheinend ganz unter der Aufſicht der deutſchen Heeresverwal
tung gebaut und kann daher ſchon jetzt als künftiges Kriegslu ff Deutſchlands angeſprochen werden Der vor kurzem

in Bau gegebene Siemens Schuckert Ballon wird in Dö
be ritz gebaut wo auch für ſeine Unterbringung eine dreh
bare Halle die auf einer einer Eiſenbahndrehſcheibe ähn
lichen Konſtruktion ruht auf dem Truppenübungsplatze an
e Weitere Einzelheiten werden ſtreng geheim
ge nDie künftige Militärluftflotte Deutſch
land s wird ſich alſo zuſammenſetzen aus den beiden Groß
ſchen Luftkreuzern dem Siemens Schuckert Rieſenluftſchiff
dem neuen Parſeval der jetzt ſeine erſten Probefahrten ge
macht hat und in etwas fernerer Zeit kommt der neue
Zeppelin Nr 5 hinzu

Graf Zeppelin erhielt von einem Wiener Holz
fabrikanten den Vorſchlag die Gondel ſeines neuen Luft

ſaitfe Zeppelin Nr 5 nicht aus zen re Holz ſon
aus dreifach gepreßtem herſtellen zu laſſen

Hierdurch wird die Widerſtandskraft des Holzes verdreifacht
und das Gewicht des verwendeten Holzes auf ein Drittel
reduziert

Ein Staatsluftſchiff in Amerika
Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika iſt die

Heeresverwaltung r wähleriſch beim Ankauf von
lenkbaren Luftſchiffen als in Deutſchland Die Regierung
kaufte das Luftſchiff Badwins für 473 000 Dollar an Bei
ſeiner Probefahrt legte das Luftſchiff 44 Kilometer in zwei
Stunden zurück was an den Leiſtungen der deutſchen und
franzöſiſchen Luftſchiffe gemeſſen recht beſcheiden iſt

Vermischtes

Die Braut Schuſter Voigts
Schuſter Voigt hat bekanntlich auch eine Braut die

während der Gefängniszeit treu zu ihm gehalten hat Frau
Eliſe Riemer ſo heißt die Braut iſt eine geborene
Oſtpreußin und bewohnt eine kleine Küche in einer beſchei
denen Hofwohnung in Berlin Jhren ſiebenjährigen Sohn
hat ſie in Pflege gegeben Mit ihrem Mann lebt ſie ſeit
mehreren Jahren in Scheidung ſo daß alſo ihr jetziger
Bräutigam es vorausſichtlich als ſeine erſte Aufgabe be
trachten wird die Scheidung allen Ernſtes zu betreiben
Sie lernte Voigt erſt kurz vor ſeinem Genieſtreich kennen

J Dort

and verlobte mit ihm noch ehe er ins Gefängnis kam

beſuchte ſie ihn mehrere Male und ſchrieb ihm auch
Briefe Voigt hat ſich ſeiner Braut gegenüber nie über
ſchlechte Behandlung im Gefängnis beklagt Jm Gegenteil
er war wie er erzählte bei den Beamten ſehr gut ange
ſchrieben Beſondere Freude habe es ihm gemacht daß man
ihn mit Herr Voigt angeredet habe Während ſeiner
Haft habe ſich Voigt volle tauſend Mark geſpart die von der
Rente der Frau Trude Wertheim Truth herrühren Ein
Gnadengeſuch habe Voigt ſelbſt niemals eingereicht da
er erſt die Hälfte ſeiner Strafzeit hinter ſich haben wollte
ehe er Schritte zu ſeiner Begnadigung unternahm Die Frei
laſſung ſei ihm daher völlig überraſchend gekommen Sein
erſter Wunſch ſei es geſtern früh geweſen ſich ſeinen
Degen mit dem er in Köpenick ſo energiſch geraſſelt hatte
aus Tegel abzuholen An dieſem Degen habe er ſtets mit
beſonderer Liebe gehangen und ihn in der Gefangenanſtalt
fleißig geputzt Voigt ſcheint aber mit dieſem Gang noch
andere Angelegenheiten erledigt zu haben denn er kehrte bis
zum ſpäten Abend nicht in die Wohnung ſeiner Braut zurück

Jnzwiſchen waren dort ganze Berge von Briefen und
Gratulationen eingetroffen Eine Rixdorfer Firma beglückte
den Hauptmann von Kövpenick mit einem mächtigen Roſen

r und zwei Flaſchen Köpenickr Raubzug
ör
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Schuſter Voigt öffnet Briefſchaften und Depeſchen
Faſt durchweg ſind es Glückwünſche zu ſeiner Begnadigung
die aus aller Welt ihm zuflogen Natürlich fehlen nicht
geriſſene Unternehmer die Voigt als Schauſtück engagieren
wollen Er hat ſich aber dahin geäußert daß er ſich nie
und nimmer zu Schauſtellungen hergeben
würde Als ein Reſtaurateur ihm anbot in ſein gut
gehendes Geſchäft als Teilhaber einzutreten erwiderte der

Hauptmann kurz und bündig Sagen Sie verehrter
Herr würden Sie mir wenn ich der Reichskanzler
wäre das gleiche Anerbieten machen Als der Reſtau
rateur dieſe Frage verneinte meinte Voigt Nun alſo i ch
ſchätze mich jetzt ebenſo hoch wie der Reichs
kanzler und gebe mich niemals als Zugſtück her Wäre
ich nicht begnadigt worden und hätte ich meine vier Jahre
ganz abſitzen müſſen ſo hätte ich dem Staate gezeict daß
ich noch etwas kann und ein viel begehrter Mann
bin So aber widerſpricht es meinem Gefühl

Was ſich da jetzt in Rixdorf abſpielt fordert einen noch
kräftigeren Satiriker heraus als Wilhelm Voigt ſelber ſich
einmal als einer bewährt hat Und der wird nun ſchon
ernſtlich größenwahnſinnig Er tut als ob er
unſere Würde zu wahren hätte die freilich arg in Gefahr
iſt wenn Herr Voigt zu Vorträgen eingeladen in Va
riétss engagiert oder gar als Beamter inſtalliert werden
ſoll Nach Leipzig zu reiſen und in dieſer von ihm
geliebten Stadt einen Vortrag zu halten hat er näm
lich nach dem B ſchon halb und halb zugeſagt

Auf Zeppelin folgt Schuſter Voigt das iſt der
Lauf der Senſationen in der Welt

Der letzte Gruß
Aus Kopenhagen wird der Frkf Ztg vom 16

Auguſt berichtet Geſtern abend traf hier die Nachricht ein
daß die überlebenden Mitglieder der Danmark Ex
pedition ganz unerwartet an Bord des Expeditions
ſchiffes in Bergen angekommen ſind und wahrſchein
lich ſchon heute die Reiſe per Eiſenbahn nach Kopenhagen
antreten werden während das Schiff von einem bereits
abgegangenen kräftigen däniſchen Bugſi rdampfer hierher
gebracht werden wird Wie ſchon berichtet ſind der Leiter
des Unternehmens Mylius Erichſen ſein eund
Oberleutnant Hoeg Hagen und der Eskimo rön
lund der auf einer däniſchen Volksuniverſität ausgebildet
worden war während einer wie es ſcheint nicht mit der
nötigen Umſicht ausgerüſteten Schlittenexpedition vor Hun
er und Kälte geſtorben Ein Notizbuch das bei Brön
und vorgefunden wurde als die von der Danmark aus

geſandte Hilfsexpedition ſeine erſtarrte Leiche antraf
bringt die letzten Grüße der Verunglückten Kurz vor ſei
nem Tode hat der energiſche Brönlund folgende Worte ge
ſchrieben

Jch ſt er be November 1907 79 19 nach Verſuch
über das Jnlandseis zurückzukehren Abnehmender Mond
Kann nicht weiter wegen Dunkelheit und weil Füße er
froren Die Leichen der beiden anderen liegen in der Mitte
der Förde unweit Bra Hagen ſtarb 15 November Mylius
ungefähr zehn Tage ſpäter Jörgen Brönlund

Der größte Ozeandampfer
Jn Belfaſt iſt der Kiel für einen Dampfer der White

Star Linie gelegt worden der alle bisherigen Dampfer
an Größe übertreffen ſoll Während die neueſten Dampfer
der Cunard Linie nur 790 Fuß ger lang ſind wird
der neue Dampfer der wahrſcheinlich Namen Olympic
erhalten ſoll noch 50 Fuß länger ſein Sein Tonnengehalt
ſoll 50 000 Regiſtertonnen ſein alſo noch fünftauſend mehr
wie der der Cunarder

Bezeichnend iſt daß bei dieſem Ozeanrieſen nicht auf
Höchſtgeſchwindigkeit ſondern auf Komfort und
Bequemlichkeit der Reiſenden der Hauptwert gelegt wirdDie Olympic ſoll eine in e von 21 am pro
Stunde erhalten

Der Urheber
des Spremberger Eiſenbahnnnglücks

der frühere Stationsaſſiſtent Stulgys iſt vor einigen
Tagen geſtorben Er wurde ſ Z zu einem Jahre Ge
fängnis verurteilt und hat die Strafe verbüßt Nach ſeiner
Entlaſſung verſuchte er bei der Eiſenbahnverwaltung wiederunterzukommen wurde aber abgewieſen Da er ne ſee
liſcher Aufregung völlig gebrochen war gelang es ihm auch
anderweitig nicht paſſende Veſchäftigung zu erhalten Sein
Vermögen war mit Beſchlag belegt und ein Schadenerſatzan
ſpruch in Höhe von 152 Millionen Mark gegen ihn geltend
gemacht worden Zu Oſtern war er nach ſeiner oſtpreußiſchen
S verzogen und dort iſt er jetzt nach kurzer Zeit ge
torben

Paragraph 175 Auf dem Bahnhofe in Landsberg
a W wurde der aufſichtsführende Richter am
Amtsgericht Gneſen H Steinert unter dem drin
genden Verdachte verhaftet ſich gegen Paragraph 175 des
Strafgeſetzes vergangen zu haben Steinert war ſoeben von
einer Arlaubsreiſe zurückgekehrt Die Verurteilung ſeines
Hausdieners Nikolaszek zu neun Monaten Gefängnis wegen

klärt daß der Amtsrichter ihn zu den Verfehluund daß er die Schmutzereien mit dieſem huſannm derte

ben habe JetrieEine Granate von 1866 hat in Mainaſchach
fenburg einen Schmied getötet Er hielt das
eine eiſerne Kugel die als Gewicht an einen p oß für
ſchwengel befeſtigt war Beim Pumpen brachte pen
48 Jahre alte Geſchoß zur Exploſion Dem Unglügh des
wurde der Unterleib aufgeriſſen er war auf der Ste da

ot

bGeſg ho

J

Letete Nachrichten
Toaſt des Kaiſers auf Kaiſer Franz Joſef

Wilhelmshöhe 18 Aug Bei der heutigen Mittag
tafel brachte der Kaiſer folgenden Toaſt aus vs

Eure Exzellenz Der heutige Tag vollzieht ſich u
Auſpizien des 60jährigen Regierungsjubiläums Seine
Majeſtät des Kaiſers Franz Joſef Zu den heißen Gebeter

und Segenswünſchen die aus ſo vielen Seelen ſeiner Unter

tanen emporſteigen geſellen ſich diejenigen meines Volkes
und meines Hauſes Jch wünſche von ganzem Herzen daß
es Seiner Majeſtät beſchieden ſein möge einen langen
friedlichen und ruhigen Lebensabend in dem beglückenden
Bewußtſein der Liebe ſeines Volkes und Heeres zu ge
nießen Der Liebe und Dankbarkeit die ſowohl ich wie
meine Frau und Kinder Seiner Majeſtät bezeugen und
immer bezeugen werden ſo lange wir leben ihnen gebe ich
Ausdruck indem ich rufe Gott ſegne und ſchütze Seine
Majeſtät den Kaiſer Franz Joſef meinen erlauchten treuen
Verbündeten Seine Majeſtät Hurra Hurra Hurra

Die Muſik ſpielte darauf die öſterreichiſche Hymne
7

Wien 18 Auguſt Unter den zahlreichen Glückwunſch
telegrammen die Kaiſer Franz im Laufe des heutigen
Tages erhielt befanden ſich auch ſolche von ſämtlichen
Souveränen ſowie vom Präſidenten Rooſe
velt Aus allen europäiſchen Hauptſtädten en Mel
dungen über feſtliche Begehungen der Kaiſersgeburtstags
feier ein Jn Kraſnoje Selo und in Bukareſt fan
den Galadiners ſtatt wobei Trinkſprüche auf den Kaiſer
ausgebracht wurden Jn Marienbad b König
Eduard ein Diner und brachte einen Toaſt auf den Kaiſer
aus

Regelung des Bildungs und Unterrichtsweſens für die
weibliche Jugend

n igekint e Jene der guis ung de
e eJ in echten darin geregelt t daß die

Vorſchriften für die Studierenden der Landesuniverſitäten
im weſentlichen auf die Reichsinländerinnen Anwendung
finden wogegen die Ausländerinnen in allen FällenJmmatrikulation der Genehmigung des Miniſters bedürſen

Ebenſo ſind für die höheren Mädchenſchulen ſowie für die
r Bildungsanſtalten für die weibliche Jugend
umfaſſende Beſtimmungen getroffen

Miniſterwechſel in Oldenburg
Oldenburg 18 Aug Das Amtsblatt veröffentkicht den

Rücktritt des Vorſitzenden des Miniſteriums Willich und
die Ernennung des bisherigen Finanzminiſters Ruhſtrat
zu ſeinem Nachfolger

Zeppelin
Breslau 18 Aug Der Schleſ Ztg, zufolge ſtiftete

Fürſt Chriſtian Kraft zu Hohenlohe Herzog
von Ujeſt 10 000 Mark für den Zeppelinfonds

München 18 Auguſt Der Stadt t bewilligte
in rig mit dem Gemeidekollegium für denGrafen Zeppelin und für die Abgebrannten
in Donaueſchingen je 5000 Mark

Van den Putte aus der Haft entlaſſen
Brüſſel 18 Auguſt Der vor einigen en wegen

Annahme von Beteiligungsgeldern verhaftete ürger
vorſteher der Vorſtadt r van den Putte
wurde vorläufig wieder auf freien Fuß geſetzt

Holland und Venezuela
Haag 18 Aug Meldung des ReuterBureaus Die

bereits gemeldete Anterredung des amerikani
ſchen Geſandten Beauprsé mit dem Miniſter des
Aeußern über den Konflikt mit Venezuela hatte einen

ſehr h Charakter Jn derAnterredung wurde vereinbart daß Amerika ſich der D
ländiſchen Aktion nicht widerſetzen werde wenn ſich z
eine Blockade und andere maritime Maßnahmen rſchränke Der Kreuzer Friesland wird am 1 Septembe
nach Venezuela abgehen

Der Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn vor der
ſerbiſchen Kammer

Belgrad 18 Aug Die Skupſchtina nahm den
delsvertrag mit OeſterreichUngarn in zweiter Leſung m
69 gegen 42 Stimmen an

Die Cholera in Rußland
Aſtrachan 18 Aug Jn der Kirgiſenſteppe ere z

ſich am 16 Auguſt neue Peſtfälle in einem l
Steppe allein drei neue Fälle Vom 6 bis 15 Auguſt
ben ſechs Peſtkranke

Die Cholera auf den Philippinen
Frankfurt a 18 Aug Wie der Frkf Ztg V

Newyork gemeldet wird ſind in den letzten zwei Tagen on
den Philippinen 379 Cholerafälle vorgekommen Me
denen 254 einen töd lichen Ausgang nahmen
nila iſt frei von Cholera

i

nter den

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geot
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſch z
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz arg
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 SeitenVer n gegen den Paragraph 175 gab Veranlaſſung zur

tung des Richters Der Hausdiener hat nämlich erVer einſchließlich Unterhaltungsblatt
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flandel Gewerbe und Verkehr

Oberschleslscher Kohlenmarkt
Oiſe Bresl Morg Ztg berichtet Der Geschäftsgang in

Kohlen gestaltete sich in der zweiten August Woche im ober
schlesischen Revier analog der ersten Woche wieder ausser
ordentlich günstig Wenngleich die täglichen Abladungen der
oberschlesischen Gruben nicht immer als Barometer für den
Geschaäftsgang anzusehen sind und auch jetzt obwohl sie in der
Berichtswoche ebenfalls weiter recht stattlich geblieben als
solcher nicht gelten dürfen weil bei grösseren Förderleistungen
noch wesentlich vorteilhaftere Verladeresultate zu erzielen
wären so steht jedenfalls ausser allem Zweifel dass die Ver
frachtungen anderen Jahren gegnüber nicht unbeträchtlich höher
sind Ganz besonderen Wert muss diese Betrachtumg haben
wenn man berücksichtigt dass die derzeitigen Bezüge der hei
mischen Eisenindustrie sich unter der Maximalgrenze bewegen
und dadurch bisher ein Ouantum Industriekohlen frei gewesen
ist das man in anderen Gegenden plazieren musste In den Ver
flossenen acht Tagen hat man jedenfalls die Minderentnahmen
von dieser Seite wieder absolut nicht empfunden denn es war
nicht nur ständig ein reichlicher Begehr nach den kleineren und
kleinen Kohlensorten vorhanden es konnten diese sogar nicht
einmal in dem Umfange geliefert werden wie es im Interesse
der Besteller notwendig war

Zementprelse
Bel einer Verdingung von 200 000 kg Zement die von dem

Stadtbauamt in Neuhaldensleben ausgeschrieben war gab die
niedrigste Preisofferte der Verkaufs verein mitteldeutscher Zementwerke Anhaltische Zementwerke
Nienburg ab mit 4840 Mk derselbe forderte für Bern
burger Zement 4920 Mk Die Harzer Kalkindustrie G zu
Elbingerode die bekanntlich ausserhalb der Konventionen steht
forderte 5200 Mk blieb also nur wenig über der niedrigsten
Offerte Es geht hieraus hervor dass dieser Aussenseiter den
Markt nicht durch zügellose Unterbietungen beunruhigt son
dern seine Preise im allgemeinen den Konventionspreisen an
passt ohne dass er die territorialen Ver pflichtungen der Ver
bände zu erfüllen braucht Weiter wurden noch folgende ie
bote abgegeben Misburger Zementfabrik Kronsberg 6040 Mk
Wunstorfer Portlandzementwerke 6080 Mk Harzburger Zement
werke Hercynia 6500 Mk Victoria zementwerke in Thale
6600 Mk Burania Zementwerke in Büren 7200 Mk und Ernst
Segler in Neuhaldensleben Prining Co Schönebeck a d
7800 Mk Für die Lieferung von 150 000 kg Zementkalk gab
die Portlandzementfabrik A G in Lehrte mit 2190 Mk das nie
drigste Gebot ab

Die Bevorzugung deutscher Dampfer seftens der Relsendeu
Trotz der Tatsache dass die englischen Dampfer der Cu

nard Linie Lusitania und Mauretania schneller sind als die
schnellsten deutschen Dampfer werden die deutschen Dampfer
nach wie vor von den Passagieren erster Kaſüte bevorzugt So
hatte kürzlich die Lusitania die einen Tag vor der Kaiserin
Auguste Viktoria New Vork verliess nur 260 Kajütspassagiere
I Klasse während der deutsche Dampfer 540 hatte Der Grund
hierfür ist nach dem Urteil eines Amerikaners der dass die Ein
richtungen betreffend Unterkunft Verpflegung usw an Bord der
deutschen Dampfer in jeder Beziehung besser sind als an Bord
englischer oder amerikanischer Schiffe

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198 00 Diskonto 177 12 Deutsche Bank 237,75 Berliner
Handelsgesellschaft 165 37 Kanada 168 25 Baltimore 94 62
Paketfahrt 111 25 Nordd Llovd 94 50 Russische Anleſhe von
1907 84 ,25 Laurahütte 211 70 Bochumer tuss 222 75 Harpener
200 50 Gelsenkirchen 194 75 Phönix 181,80 Dresdner Bank
142 75 Schaaffhausen 135 75 Lombarden 21,60 A E G 215 60
Tendenz Ziemlich fest

Auf dem Ka s samarkt notierten höhe r 3proz BReichs
anleſhe 0,05 3äproz Konsols 0,10 3proz Konsols 0,10 Sinner
Brauerei 50 Busch Waggon 3,50, Herbrand Waggon 3 Ho
waldts Werke 50 Linke Waggon 75 Loewe Co 1,50
Baer Stein 75, Nitritiabrik 2 Deutsche Gasglühlicht 2
Deutsche Waffenfabr 2 Müller Speisefett 25 Kostheim Zellu
lose 1,75 Arenberg Bergwerk 3 Bismarckhütte 1,50 Boesperde

25 Grube Eintracht 75 Byk chem Werke Thale Vorz
Akt 25 Köln Müsen 1,50 NMiederlausitzer Kohlen 1,25 West
fälische Stahlwerke 2 Witten Stahlröhren 10 Dagegen
notierten niedriger Schöfferhofbrauerei 4 Böhmisches
Brauhaus 50 Paucksch Maschinen ,90 Zeitzer Maschinen 2
Buckau ohem Fabr 25 Bliesenbach 2 Gebr Böhler 50

3 Kölner Bergwerk 3 Rhein Nassau 3,50 Thomée
75

Londoner Börse vom 18 Aug Es noterten Engl Konsols
86,18 Rio Tinto 69 25 Geduld 2,12 Goldfields 4,06 Ste l eom 46,62
Steel prefs 102 158 Rand Mines 6,37 Anaconda 9,62

Deutsche Stadtanleihen Für 4proz Stadtanleihen trat
gestern in Berlin in grösserem Umfange Nachfrage auf die die
Kurse teilweise bis 50 Proz steigerte Dagegen gaben die

proz Anleihen neuerdings nach 3proz Berliner Stadt
anleihen von 1904 stellten sich 0,20 Proz und die 3proz Ber
liner Stadtsvnodalanleſhe 0,30 Proz niedriger Letztere er
reichte mit 88 Proz den bisher niedrigsten Kurs Die Anleihe
wurcle im vorigen Jahre mit 95,20 Proz eingeführt

Die Aktien der Württembergöschen Bankanstalt vormals
Pflaum Co in Stuttgart wurden gestern in Berlin seit dem
10 Juli 1907 zum ersten Male wieder notiert Der Kurs der
bei der letzten Notierung 139 650 Proz gewesen war wurde mit
145 Proz festgestoellt

Im Konkurs des Bankhauses Wittenberg Moritz in Goslar
bringt die Braunschweigische Bank und Kreditanstalt jetzt wei
tere 5 Proz an die Gläubiger zur Auszahlung so dass bisher
75 Proz der Forderungen zur Auszahlung gelangten In der
Masse dürften noch 10 Proz liegen

Gewerkschaft ver Constantin der Grosse Im zweiten
Vierteljahr betrug die Nettoförderung abrüglich Selbstverbrauch
333 856 t gegen 347 463 t im Vorvierteljahr der am 1 Juli ver
bliebene Kohlenbestand 1069 t 1071 t am 1 April 1907 Hie
Einnahmen betrugen 6 281 808 6 740 482 Mk die Ausgaben
4 961 156 5 424 328 Mk bleiben l 320 653 1 316 154 Mk Da
von ab Zinsen 119 256 Mk bleiben 1 201 397 1 201 098 Mk
Davon werden verwendet für Neuanlagen 432 322 Mk für
Vierteljahrs Ausbeute 450 000 450 000 Mk bleibt Bestand
319 974 Mk Dazu Bestand aus 1 Vierteljahr 356 696 Mk er
gibt 675 770 Mk

Gewerkschaft des Steinkohlenbergwerks ver Charlotte in
Ueberruhr Im zweiten Vierteljahr 1908 betrug die Förderung
19 980 t gegen 18 583 t im Vorvierteljahr und 17 802 t im zwei
ten Viertel des Jahres 1907 Die Einnahmen bellefen sich auf
183 736 Mk im ersten Vierteljahr 178 503 Mk die Ausgaben
auf 194 531 195 755 Mk so dass sich mithin ein Verlust von
10 794 Mk im Vorvierteljahr 17252 Mk bezw 11 658 Mk
ergibt Die Verwaltung erwartet im nächsten Vierteljahr eine
weitere Erhöhung von Förderung und Einnahme und hofft damit
nicht allein sämtliche Kosten zu decken sondern auch den An
fang zu lohnender Arbeit zu machen
Die Ilseder Hütte traf bel ihren Bohrungen nach Eisenstein
im Denstorfer Busch bei Vechelde eine Kohlenader an Sonst
blieben die Bohrungen ohne Erfolg sie werden an einer andern
Stelle bei Wahle fortgesetzt

Harkortsche Bergwerke und Chemische Fabriken Der
Generalversammlung wird für 1907/08 nach Mitteilung der Ver
waltung die Verteilung einer Dividende von 10 Proz wie

eraghekr bei sehr reichlichen Abschreibungen vorgesehle

gut 155 15 mittel aus Futter gut 137 169 mittel

Braunkohlengewerkschaft Waltershall zu Gotha Verwal
tungssitz Eisleben Die Gewerkenversammlung in der 984 Kuxe
vertreten waren genehmigte die Regularien und bewilligte zum
Ausbau des Werkes und zum weiteren Abbau einiger Terrains
eine Zubusse von 50 Mark pro Kux Die erste Rate hier
von mit 10 Mk wird zum 1 September aus geschrieben Nach
Mitteilung der Direktion dürfte sich das jährliche Ausbringen
an Kohlen auf ca 400 000 Hektoliter stellen was nach Abzug
aller Unkosten den Gewerken eine Aus beute von 20 Mk
pro Kux garantiert

Die Gesamtlage auf dem rheinisch westfälischen Eisenmarkt
hat sich wenig verändert Die Ungewissheit über die endgül
tige Auflösung der Roheisenverbände drückt laut Köln Ztg
auf den gesamten Markt Notwendig erscheint eine Ermässi
gung der Kokspreise und Oualitätsroheisenpreise Die Nach
frage nach Halbzeug hat sich etwas belebt aber die Staats
bahnver waltung hält mit ihren Zuteilungen in Eisenbahnbedarf
andauernd zurück

Aktiengesellschaft Charlottenhütte in Nlederschelden Kreis
Slegen Für 1907/08 wird eine Dividende von s 10 Proz
vorgeschlagen

DemA G für Cartonnagenindustrie Dresden Loschwitz
Rechenschaftsberichte zufolge konnten in dem am 30 Junl be
endeten 20 Betriebsjahre die in letzter Zeit durchweg ver
grösserten Betriebsanlagen bei erhöhtem Umsatze vollkommen
ausgenützt werden In Kartonnagen bewegte sich das Geschäft
in den seitherigen Bahnen Der Absatz in Maschinen war leb
hafter als früher In Blechemballagen dem Hauptfabrikations
zweige der Gesellschaft geriet der überseeische Export bedeu
tend ins Stocken doch konnte der daraus entstandene Absatz
ausfall durch Erweiterung anderweiter Absatzgebiete ausge
glichen werden Die Preise für Pappenmaterial waren höhere
Die Deckung in Weissblech liess sich nicht in der glatten Weise
wie früher erledigen Wegen der unberechenbaren Preis
schwankungen konnte man sich für grössere Schlüsse nicht ent
scheiden Ende Juni waren die Blechpreise ausserordentlich
niedrige was bei den immerhin bedeutenden Vorräten ins Ge
wicht fiel Auf den dadurch entstandenen Aus fall der aller
dings den Vorräten im laufenden Geschäftsſahre wieder zugute
kommt führt es die Verwaltung vorzugsweise zurück dass das
Brutto Ergebnis nur 1 599 161 1 689 854 Mk betrug Der
Reingewinn stellte sich auf 581 696 598 780 Mk woraus
u a wieder 19 Proz d i 9 Proz auf die Aktien und 50 Mk auf
die Genussscheine Dividende verteilt werden sollen Das
Liquidations Konto Schkloff, auf das bereits im Vorjahre
50 Proz abgeschrieben worden waren ist völlig zur Abschrel
bung gebracht worden Die Kreditoren wurden aus dem Be
triebe um rund 300 000 auf 408 00 Mk reduziert Der Vorrat
an Bestellungen und der Zugang an Aufträgen bis heute gewähr

3 den Werken noch auf längere Zeit ausrelchende Beschäf
tigung

Vom amerikanischen Baumwollmarkt Aus New TVork
wird per Kabel über den Verlauf des Marktes am Montag ge
meldet Die nervöse und von heftigen Preisschwankun
gen begleitete Haltung des Baumwollmarktes hält an Bel Er
öffmung schnellten die Preise für Augustlleferung bei er
regtem Oeschàäft um 25 bis 48 Punkte in die Höhe da sich der
Baissiers auf die sich erhaltenden Berichte von einer Aufschwän
zung eine Panik bemächtigte und sie zu überstürzten Deckungen
veranlasste Im OGegensatz hlerzu war das Geschäft in den
anderen Sichten ruhiger die Preise aber auf die festen Kabel
nachrichten und Meinungskäufe der Haussepartei um 6 Punkte
höher Von Bestand erwies sich die feste Tendenz indes nicht
vielmehr trat bald nach Eröffnung eine Ermattung ein da
schwache New Orleanser Meldungen verstimmten und zu Ab
gaben ermutigten Die Spinner beobachteten zudem fortgesetzt
überwiegend eine abwartende Haltung auch die Zufuhren wer
den höher geschätzt Eine Wendung nach oben trat dann ein
als Wallstreet und New Orleans mit Stützungskäufen eingriffen
worauf die Baissepartei 7u Deckungen schritt Zu der Befesti
gung trug auch der in den täglichen Witterungsberichten wieder
kehrende Passus von der in Texas anhaltenden Trockhen
helt bei Der Schluss war fest und 18 bis 5 Punkte höher

Insolvenz Haas Strauss Häutehandlung und Lederwerke
Frledrichsdort L G Haas in Frankfurt Maln In der Liqui
dationssache dieser beiden Firmen konnte der Llquidator Dr
Spier eine Auskunft welche Ouote auf dle nichtbevorrechtigten
Forderungen entfallen wird in der kürzlich abgehaltenen Gläu
bigerversammlung nicht erteilen Die Garantie für volle Be
gleichung der kleinen Forderungen wurde vom Garanten zurück
gezogen Die Versammlung beschloss deshalb die Beträge bis
zu 300 Mk aus der Kasse auszuzahlen den CGaranten dafür aber
auf dem Klagewege regresspflichtig zu machen Es handoelt
sich um 14 000 Mk Dem Beschluss stimmten Vorerst aber nicht
alle Oläubiger zu verweigern die nicht vertretenen ihre Zu
stimmung dann soll Konkursantrag gestellt werden

S ancels Bevueseho n
Budapest 18 August Der nach den Druschresultaten vom

15 August zu erwartende Ertrag beläuft sich an Weizen auf
39,45 im Vorjahre 32 ,80 an Roggen auf 12,04 10,69 an Gerste
auf 12,23 13,73 an Hafer auf 10,26 11,54 an Mais auf 38,57
39,53 und an Kartoffeln auf 36,14 48,49 Millionen Meter

zentner

Waren and Frodukte
Goetrelde

Berliner Produktenbörsé I Aug Am Frühwarkt notierten
Weizen inländ 200 202 00 Roggen inl 171 178 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer frei
176 183 mittel 167 175 gering 162 166 russischer mittel u germng

Nais mixed 185 00 187,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 159 166 gute 166 178 russische und Donau leichte 138
bis 154 Erbsen inländ und aus ländischer Putterware 182 192 kleine

Weöeiganmehl 00 26,50 29,25 Boggenmen o und 1 22,19 24,90
Weizenkleie 10,75 11 50 Roggenkleie 11 50 12 do Alles frei Bahn

Magdeburg 18 Aug Für 1000 kg netto gab Station
Weizen rahiger englisoher gut 194 199 mittel
Sommer gut mittel Kolben Sommer gut

re RBauh gut mittel ausländiseher gut 226 92
mitte

Roggen flau inlandisoher gut 168 1732 mittel
aus ändiso her gut mittel

Gerste lebhaft hies Cheval gut 190 200 mittel Land
Hater schwach in ländischer gut 250 158 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais ruhig runder gut 165 157 mittel bunter
amerikanisoher gut mittel

Erbsen bieeiso Viktoris gut 820 240 mittel gräner Folge
t mitteJamburg 15 Aug Wetzen ruhig Mecklenburger und Osr

Holsteiner 202 Roggen ruhig NMecklenburger und Altwaärker
77188 russ eit 9 Pod 10/15 143 09 Gerste rubig südruss eilt
116,50 Hater tfest Holstemer und Mecklenburger 172 180 Mais

rubig Ameriea mixod cif La Pheava cit 121 90
es t 18 Aug Weizen stetig per Oktober 11,24 Gd 11,25 Br

Roggen per Oktober 9,79 Gd 50 Br Hater per Oktober 8,18 Gd
8,19 Br Mais per Aug 7,70 Gd Br, per Mai 7,16 Gd 7,17
Br Raps per August 16,20 Gd 16 40 Br

Spiritus
Nordhausen 18 Aug Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 66,6067,50 40 45 Vol Proz far 100 kg 106 10r
74,2 75 95 M per loko Lieterung ohne Fags ab Brennérei

Hamburg 13 Aug Spiritus wilhg per Aug 268 Gd ver
Aug Sept 26 Gd per Sept Okt 26 Gau

Zucker
Hamburg Aug Räbenroüzucker 1 Produkt Basis

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm naehm abendser August 20,30 20,20 20,25 Mk

Septbr 20,25 20,10 20,15Oktober 109,60 19,40 19 559ber 19 46 19,30 19,45
dir 19 ,ß0 19,70 19,70m 00 19,95 20,06ter stetig rubig

Kaffee
Good average

vorm nachm abper September ev dDezember 29 Gd 29 Gd Zon a

Märsa 301Mai e e r 8rubig g ehBremen l8 ung Kaftee ruh g auptet
Havre 18 Aug Kaftee good average Santos per Sept zDez 883, per Marz 88 pe Mai st Stetig l per

Petroleum
Hamburg 18 Ang Petroleam nom Standard white lot

oFettwaren und Oele ind
Bremen 18 Aug Sohmals test Loko Tubs u Firkm

dDoppeleimer 49ambeorg 18 Aug Rabsöl rahig versollt T0 00
Koln 18 Aug Räbol loko 73,00 per OKt 70,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 18 Aug Kartotielmehl und Stärke 21,00 22,50 Feueht

sStarke un de

Magdeobursg 18 Ang Prima Kartoſteletärke und Meh ka
r

Wolle
100 kg 38 20 28 50

Bremen 18 Aug Baumwolle still Upl loko middl z Pfg
Futtermittel

Bericht von Hans A Blum tlamdurg Futtermittelimvort
13 August 190

Der Markt verkehrt für sämtliche Futterartikel in rech
ruhiger Haltung bei ziemlich unveränderten Preisen Es v
allgemein angenommen dass falls das jetzige regnerische Wetter
anhält Preise für leichte Futtermittel infolge vermehrter St e
fütterung anziehen dürften Für Weizenkleie ist das Haup
produktionsland Argentinien noch immer ausser Parität und
dürften bel einem auch nur um eine Kleinigkeit besseren Konsu
wieder Preise anziehen sehen um so mehr da von nächsten
Monat ab Deckungsbedürfnis eintreten wird denn September
bis April Lieferung ist von deutschen Verkäufern vielfach g
blanco verkauft worden Auch andere Exportländer welche
sämtlich nur geringe Vorräte haben und infolge Missernten te
weise gezwungen sind den sonstigen Exportüberschuss gelbe
zu verkonsumieren halten fest auf Preis Reisfuttermehl steti
bei für jetzige Jahreszelt recht gutem Konsum Baumwollsaat
mehl unverändert bei kleinem Geschäft Gute Nachfrage
herrscht für Erdmusskuchen und Kokoskuchen bei welch
letzteren noch immer der Produktionsausfall der abgebrannten
Fabrik Teutonia sich geltend macht Harburger Leinkuchen
sind nunmehr gegen den Vorbericht um 2 Mk billiger ung
besteht bei den Konsumenten nur geringe Lust zu den noch
immer recht hohen Forderungen Abschlüsse per Später zu
machen was ja auch recht begreiflich ist denn infolge des
besseren Oelabsatzes werden Verkäufer wohl bald gezwungen
seln weitere Preiskonzesslonen zu machen

Metalle
Glaegow 18 Aug Mittag Rohemsen setetig Middlesbrough

10 Ang Chhi Kupfer gtott 60i 8 M
ondon 18 Aug Kupfer ste 0Straits stetig 187 Aonat i Blei an ruhig ch135 Zink gewöhnliohe Marke matt o spesz Marke so

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Hambaurg 18 Aug

Now VorkK 18 s 17 Ohlonago 18 8 17 8
Weizen p Septbr 100 100 Weizen p Septbr 92 915

Dex 192 101 Dez 94Mais p septvr S Mals p Septbr 76 76m Dez 78 72 Pr 64 68Mehl Spr olears 4,00 4,00 Hater p Dezbr 68 66
Kaffee Fair Rio Nr s Sl e r Mai 60 Sop Aug 5,658 66 Roggen p Sept 97 697Okt 50 50 Sohmalz Sept 17 9,27Petroleum in Oases 10,90 10,90 e p O 8,27 9,87do in New Vork 8,75 78
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais fest
Sehiftsnachriechten

Hamburg 18 August Hamburg Amerlka Linie Polvnesla
von der Westküste Amerlkas 16 Aug von Punta Arenas ab
gegangen River Clyde 18 Aug morgens in Wladiwostok an
gekommen Saxonia von Ostasien 17 Aug abends in Saigon
angek Pisa 17 Aug nachm 2 Uhr von Philadelphia nach Ham
burg abgeg Bosnia nach Boston und Baltimore 18 Aug mrgs
7 Uhr Scilly passiert Alesia 15 Aug morgens 10 Uhr in
Astoria angekommen Kronprinzessin Cecilie nach Havana und
Mexiko 18 Aug morgens 1 Uhr von Havre abgeg Etrurila
nach Mittelbrasilien 17 August abends 8 Uhr 30 Min Von
Vlissingen abgeg Bethania von Baltimore 17 Aug abends
7 Uhr 15 Min Seilly passiert Constantia nach Westindlen
16 August in St Thomas angek Oraecia nach Westindlen
17 Aug Ponta Doarnel passiert Sicilia nach Persien 17 Augmorgens Ouessant Creach passijert Samdia nach Ostasien
17 Aug morgens 10 Uhr 30 Min Dover passiert Corcovado
von Santos 16 Aug von Bahia abgeg Macedonia von Mittel
brasilien 15 Aug Fernando de Noronha passiert President
Grant nach New Vork 17 Aug morgens 9 Vhr 50 Min Lizard
passiert Brasilia nach Ostasien 17 Aug in Singapore angebk

Bremen 7 Aug Nordd Llovyd Giessen Sonnabend 7 Uhr
abends in Bremerhaven angek Darmstadt Sonnabend 9 Uhr
abends von Bremerhaven abgeg Würzburg Sonnabend nachm
in Rio de Janeiro angek Barbarossa Montag 8 Uhr vorm in
Bremerhaven angek Gneisenau Sonntag 3 Uhr nachm Von
Genua abgeg Köln Somabend 7 Uhr Vorm in alveston angeb
Lützow Sonnabend 1 Uhr vorm von Neapel abgeg Königin
Luise Sonnabend 1 Uhr nachm von New Vork abgeg Rhein
Sonnabend 12 Uhr mittags Lizard passiert Prinzregent Luit
pold Sonntag 11 Uhr vorm in Hiogo angek Derfflinger Sonnv
tag 4 Uhr vorm in Schangliai angeic Kronprinz Wilhelm Mos
tag 5 Uhr vorm Seilly passiert Prinz Friedrich Wilhelm Sonn
tag 9 Uhr abends von Cherbourg abgeg Wittenberg Sonntag
9 Uhr vorm Dover passlert Bonn Sonntag 5 Uhr nachm Von

Antwerpen abgegangen fHamburg 17 August Woermann Linie Lili Woermann au
Ausreise Sonntag Cuxhaven passlert Lothar Bohlen auf Heim
reise Sonnabend von Las Palmas abgeg König auf Heimreiy
Sonntag Pover passiert Edea auf Heimreise Sonnabend
Sekondi angekommen

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nufl

hSaaſo und Unstrut fall uer
riern Drdokeupegel T7 Aug 6,90 18 Aug 0 50 7

Nebra Oberpegel r e 15 7Unterpegel r 1,32 1,80 2 7Weissentels Oberpegel 3 2 48 6 7r Unterpegel 0,66 ,44 132 10e e 2,04 18 14 zAlslehen Oberpegel 17 2 49 19 2,48 15m Vnterpegel r 1,52 ri 17 2 18
Bernburg 1,20 r Frl 38 5Kalbe Oberpegel I 66 1,60 16do Unterpegel 0 76 ro a

Iser Eger Elbe Moldau e
n xxm W uoebsAug Fall Wueche Aug Fall e

Badwels I7 6,28 T ſPorgau i dPrag r Wittenberg 84Jungbungzl 0,00 s Bosslau 0,40 7Laun 0,23 3 0,80Pardubitz 6 Wagdeburg o 7Brandeis 0,28 4 Pangermdé 24 51Melnik 22 13 Vittenbrgo h 7L ertmeritz 18 0,53 5 Doömitz Peg 17 40 49 1
Aussig 16 Hobhbnatort 18 40,61 1Dresden 1,71 8 Lenanburg l 0,67
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